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Der Startschuss für den Wettbewerb, mit dem Gründer und Gründerinnen mit marktfähigen 
und umsetzungsreifen Unternehmenskonzepten angesprochen werden, wurde bei OPTIK 
Huber vorgestellt. (Näheres siehe Seite 18)

Wir sind da um zu helfen – aus Liebe zum Menschen und das rund um die Uhr, ein ganzes 
Jahr mit Ehrenamtlichen und das ist einzigartig in NÖ. Herzlichen Dank allen Freiwilligen der 
Ortsstelle Gföhl und alles Gute im Dienste der Mitmenschen.
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Pakt zwischen Gemeinde und 
Wirtschaft. Mit dieser Jubilä-
umsausgabe besteht eine 20jäh-
rige Zusammenarbeit für eine 
Informationsschrift, um einen 
engeren Kontakt zu 8.800 Haus-
halten betreffend Aktivitäten und 
Gemeindeverwaltung sowie An-
gebote der Wirtschaftstreibenden 
herzustellen. Gemeinsam posi-
tionieren wir Gföhl als attrakti-
ven Standort zum Wohnen und 
Wirtschaften und vermarkten all 
unsere Stärken.
Voranschlag 2023 – ausga-
benseitige Herausforderung. 
Die aktuellen Risiken führen be-
sonders auf der Ausgabenseite 
zu großer Unsicherheit. Wie 
entwickeln sich die allgemeine 
Teuerung und die Energiepreise 
weiter, wie stark steigen die Per-
sonalausgaben, wann kommt der 
nächste Zinssprung? Alles Fragen, 

die schwer zu beantworten sind 
und im Ergebnis zu einer vorsich-
tigen Budgetierung im Bereich 
der Ermessensausgaben führen 
werden.
Es ist die Aufgabe der Politik, 
den Menschen in Zeiten wie die-
sen Mut, Zuversicht und Sicher-
heit zu geben und sie nicht weiter 
zu verunsichern. Das erwarten 
sich die Bürgerinnen und Bürger 
in unserem Land sowie in der Ge-
meinde, das erwarte ich mir auch 
von jeder und jedem Einzelnen in 
der Politik.
Ein Erfolgsrezept, das uns auch 
durch schwierige Zeiten bringt, 
heißt Zusammenhalt und gemein-
same Ziele für alle Generationen 
zu erarbeiten und umzusetzen.
Wer Konflikte schüren und die 
Gesellschaft auseinanderdividie-
ren will, stiehlt uns allen wertvolle 
Zeit, in der wir Gutes tun können.

Ich werde versuchen, die vor uns 
stehenden Aufgaben bestmöglich 
lösen, denn gerade heute ist es 
wichtiger denn je, an morgen zu 
denken, um die Lebensgrundla-
gen sowie Lebensqualität zu si-
chern.
Eine starke Zivilgesellschaft 
ist sozialer Reichtum. Ich be-
danke mich bei allen freiwillig 
Engagierten für das soziale Mit-
einander und ihren Einsatz sowie 
für die lebendige Vereinskultur. 
Ich wünsche allen für die 
Advent- und Weihnachtszeit 
entspannte Momente und für 
das kommende Jahr alles Gute, 
Gesundheit und viel Freude am 
Leben.

Erfolgreiche Zusammenarbeit 
Vor 25 Jahren ist unsere erste 
Zeitung, damals noch allein von 
der Gföhler Wirtschaft herausge-
geben, erschienen. Im Jahr 2002 
starteten wir dann gemeinsam 
mit der Stadtgemeinde unsere 
Kooperation und erstellten un-
sere erste gemeinsame Ausgabe, 
die weit über unsere Stadtgren-
zen hinaus verteilt wurde. Mit 
der 2. Ausgabe im Jahr 2005 
gab‘s auch ein neues Lay-Out 
und den aktuellen Titel „Treff.
Punkt.Gföhl“. Unsere Zeitung 
erfreut sich inzwischen großer 
Beliebtheit, wie uns immer wie-

der versichert wird. Ich nehme 
dies gerne zum Anlass, um mich 
bei all jenen, die zum Gelingen 
unserer Zeitung beitrugen bzw. 
beitragen, herzlich zu bedanken. 
Wir nehmen unser Jubiläum auch 
zum Anlass, um auf den Seiten 3 
bis 5 ausführlich zurückzublicken. 
Bei Ihnen, liebe Leser und Kun-
den, möchte ich mich bedanken 
und hoffe natürlich, dass Sie uns 
weiterhin die Treue halten. 
Diese Ausgabe hat erstmals seit 
Erscheinen 44 Seiten und hof-
fentlich ist auch für Sie wieder et-
was Interessantes dabei. Ich darf 
Sie auf unsere Gföhler Gulden als 

Geschenksidee hinweisen und 
vergessen Sie nicht unsere Ein-
kaufsmarken zu nutzen, vielleicht 
gehören ja gerade Sie auch zu 
den glücklichen Gewinnern bei 
unserer Jahresschlussverlosung. 
Ich darf Ihnen schon heute per-
sönlich und im Namen der Gföh-
ler Wirtschaft Aktiv schöne Feier-
tage, einen guten Start ins Jahr 
2023 und vor allem Gesundheit 
für Sie und Ihre Angehörigen 
wünschen.

Ihr Richard Reiter 
Obmann 
Gföhler Wirtschaft Aktiv 

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
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TREFF.PUNKT.GFÖHL  
FEIERT JUBILÄUM 
Mit der Neugründung des Vereines „Gföhler Wirtschaft Aktiv“ startete man 
im November 1997 auch mit der 1. Ausgabe einer eigenen Zeitung, die schon 
damals in einer Auflage von über 6000 Exemplaren in der gesamten Region 
verschickt wurde. 

Dem Einfallsreichtum bei der Suche nach geeigne-
ten Titelfotos war damals keine Grenze gesetzt. Das 
Umfeld für die Bewerbung des Einkaufs war recht 
abwechslungsreich und die Vorstandsmitglieder des 
Vereines standen für alle Aktionen zur Verfügung. 

Die Gföhler Gemeinde-
nachrichten, damals noch 
„ohne“ Farbe, erschienen im 
gesamten Gemeinde- bzw. 
Stadtgebiet. 
Die Anzahl der jährlichen 
Ausgaben wurde dem Infor-
mationsbedarf entsprechend 
angepasst, so erschienen vor 
der ersten gemeinsamen Aus-
gabe im Jahr 2002 insgesamt 
noch 6 „farblose“ Ausgaben.

Eine neue Ära der Zusammenarbeit 

Vor 20 Jahren gab es schließ-
lich eine Kooperation zwi-
schen der Stadtgemeinde 
und dem Verein Gföhler Wirt-

schaft mit der Herausgabe des 
4-Farbmagazins „Gföhl – Das 
Tor zum Waldviertel“. We-
sentlich war dabei die Unter-
stützung der Dorf- und Stadt-
erneuerung bzw. von NAFES. 
(Die Aktion „NÖ Stadterneue-
rung“ wurde 1992 ergän-
zend zur Dorferneuerungs-
bewegung ins Leben gerufen; 
NAFES-Niederösterreichische 
Arbeitsgemeinschaft zur För-
derung des Einkaufs in Orts- 
und Stadtzentren – hat die 
Aufgabe, die Bemühungen 
von Gemeinden städtisch ge-
prägter Ortskerne finanziell zu 
fördern).
NAFES unterstützte auch viele 
weitere Projekte der Gföhler 
Wirtschaft.

Neues Erscheinungsbild und neuer Titel 

2005 war ein Wen-
depunkt im Erschei-
nungsbild – ab die-
ser Ausgabe hieß 
bzw. heißt unser 
Magazin „Treff.
Punkt.Gföhl“ und 
erscheint in einer 
Auflage von 8.800 
Exemplaren weit 
über die Grenzen 
der Stadtge-
meinde hinaus 
und erfreut sich 
– wie uns immer 
wieder bestätigt 
wird – großer 
Beliebtheit und 
Akzeptanz. 
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DAS TEAM VON TREFF.PUNKT.GFÖHL
Für die Umsetzung der Verantwortlichen von Stadtgemeinde Gföhl und Verein Gföhler Wirtschaft Aktiv 
sind Planung, Anzeigenaquisition, Redaktion, Grafik und Druck erforderlich. 

Sie finden auf der Homepage  
der Stadtgemeinde Gföhl  
sämtliche Ausgaben der  
Gemeindezeitung ab 
Ausgabe 1/2004 zum 
Nachlesen oder Ausdrucken.
www.gfoehl.at/Buergerservice/Gemeindezeitung
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Gföhl lädt zum großen Faschingsumzug am Faschingdienstag, 24. Februar 2009

Ehrenring für Bürgermeister a. D. Friedrich Reiter
Wappenplakette in Gold für FF-Ehrenkommandant Karl Braun

Wirtschaft

Bgm. karl simlingerfeierte 60. geBurtstag
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veranstaltungen

Heuer wartet beim Einkaufskarten-Gewinnspiel der Gföhler Wirtschaft Aktiv ein  

KIA Picanto in der Modefarbe Lila auf den glücklichen Gewinner.

Gratulierten zum runden Geburtstag: LT-Präs. Ing. Hans Penz, Ök.-Rat Agnes Schier-

huber, BH Dr. Elfriede Mayrhofer, Christiane Simlinger, Jubilar Ök.-Rat Karl Simlinger, 

LAbg. Josef Edlinger, NR-Abg. Anna Höllerer und Vbgm. Ludmilla Etzenberger.
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MIT HERZ UND FREUDE 
MITEINANDER LEBENDANK AN FREIWILLIGE

BUDGET 2017GESUNDE GEMEINDELICHTSPIELE GFÖHLNEUES VON DEN FACH-
ÄRZTEN

PERSONALÄNDERUNGEN
PERSONENSTANDS- 

MELDUNGEN 2016GFÖHLER WIRTSCHAFT 
AKTIV

KINDERGARTEN, VS, NMS 
UND POLYTOLLE KONZERTEWOHNEN UND LEBEN IN 

GFÖHL
VERANSTALTUNGEN

Die Stadtgemeinde Gföhl wurde zur „Vereinsfreundlichsten Gemeinde“ im Bezirk Krems des 

Jahres 2016 gewählt. Bgm. Etzenberger dankt allen Vereinen und Organisationen für ihren 

Einsatz.

Viele glückliche Gewinner gab es bei der Schlussverlosung der Einkaufskarte am Hauptplatz 

in Gföhl, den Hauptgewinn überreichten Obmann KR Ernst Zierlinger und Bgm. Ludmilla 

Etzenberger gemeinsam mit den Sponsoren. Näheres siehe Seite 16.

Der Initiator 
Der Gründungs- 
obmann und 
Ehrenobmann der 
Gföhler Wirtschaft 
blickt gerne zurück: 

„Für uns war es 
schon zu Beginn 
ein großer 
Schritt mit einer 
eigenen Zeitung 
zu beginnen, 
haben aber von Anfang an das Glück gehabt, die 
richtigen Mitstreiter zu finden. Die Kooperation mit 
der Stadtgemeinde unter Bürgermeister Ök.-Rat 
Karl Simlinger war natürlich, was sich im Laufe der 
Zeit immer wieder bestätigt hat, ein ganz wichtiger 
und erfolgreicher Schritt, was die Akzeptanz unserer 
Zeitung ganz wesentlich gehoben hat. Wirtschaftlich 
hat sich, so wie bei einigen anderen Aktivitäten der 
Gföhler Wirtschaft, die Unterstützung von NAFES 
und Stadterneuerung bestens bewährt. Gerne nutze 
ich die Gelegenheit, um mich bei allen Beteiligten für 
die gute Zusammenarbeit zu bedanken, angefangen 
bei den Verantwortlichen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, beim Druck- und Grafikpartner und vor 
allem bei meinen Mitstreitern im Verein der Gföhler 
Wirtschaft. 
Ihnen, liebe Leser und wie ich hoffe auch Kunden 
unserer Betriebe, wünsche ich viel Lesespaß und 
interessante Infos mit Treff.Punkt.Gföhl“. 

Stadtgemeinde Gföhl 

Seitens der Stadtgemeinde 
sorgt Dominik Völker, BSc für 
die Aufbereitung und Umset-
zung der Vorgaben und folgt 
in seiner Redaktionsarbeit den 
vor ihm dafür Verantwortli-
chen Karl Braun und StADir. 
Petra Aschauer nach. 

Gföhler Wirtschaft 

Seit Beginn zeichnet Extra-CR 
Wolfgang Mandl in Abstim-
mung mit dem Obmann des 
Vereines – jetzt Richard Reiter 
und seit dem Start mit Grün-
dungsobmann Ernst Zierlinger 
– für den Wirtschaftsteil ver-
antwortlich. Dazu zählen die 
Planung, die  Anzeigenaqui-
sition, der Seitenspiegel, der 
redaktionelle Teil der Wirt-
schaftsseiten und nicht zuletzt 
die Zusammenarbeit mit dem 
Druckhaus Schiner. 

Druckhaus Schiner 

Ebenfalls seit dem Start der 
Zeitung ist das Druckhaus 
Schiner ein vertrauter und zu-
verlässiger Partner. 
Firmenchef Jörn-Henrik Stein 
ist mit seinem Unternehmen 
langjähriges Mitglied des Ver-
eines Gföhler Wirtschaft Aktiv 
und hat Ramona Fabian mit 
der Umsetzung des Projektes 
betraut.
Die toll funktionierende Zu-
sammenarbeit trägt wesent-
lich zum Gelingen der einzel-
nen Ausgaben, wie alle an der 
Umsetzung Beteiligten immer 
wieder betonen, bei. 
Das Druckhaus Schiner ist 
auch für die zeitgerechte Be-
lieferung der Österreichischen 
Post zuständig, damit Treff.
Punkt.Gföhl pünktlich in der 
Region verteilt werden kann.
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20 JAHRE MITEINANDER VON GEMEINDE 
UND WIRTSCHAFT IN GFÖHL

Das 20-jährige Jubiläum der 
Gemeindezeitung „Treff.Punkt.
Gföhl“ der Stadtgemeinde 
Gföhl ist ein Zeichen des Mit-
einanders, das wir in Niederös-
terreich pflegen und das unser 
Land im letzten Jahrhundert so 
erfolgreich gemacht hat – ein 
Paradebeispiel in der Zusam-
menarbeit zwischen Wirtschaft 
und Gemeinde. Seit nunmehr 
zwei Jahrzehnten kooperiert 

die Stadtgemeinde mit dem 
Verein „Gföhler Wirtschaft-Ak-
tiv“ und das Ergebnis ist das 
vorliegende Hochglanzmaga-
zin, das die Gföhlerinnen und 
Gföhler viermal jährlich über 
Neuigkeiten, Entwicklungen 
und Erfolge in ihrer „kleinen 
Stadt mit großem Herz“ infor-
miert.

Blättert man durch die anspre-
chend aufbereiteten Seiten der 
Gemeindezeitung, bekommt 
man eine Ahnung davon, wa-
rum Gföhl eine liebenswerte 
Heimat für die Menschen ist. 
Die Gemeinde sorgt nicht nur 
dafür, dass Gföhl durch steti-
gen Infrastrukturausbau ein at-
traktiver Ort zum Wohnen und 
Arbeiten ist, sondern zählt mit 
ihrem Naturwärmenetz auch 
zu den Pionieren der nachhalti-
gen, ökologischen Wärmever-
sorgung. Zudem bietet Gföhl 

großartige Ausbildungsstätten 
für unsere Kinder und Jugend-
lichen, hat ein breites Kinder-
betreuungsangebot und ist 
nicht nur deshalb ein wichtiger 
Teil Niederösterreichs auf dem 
Weg zum Kinderösterreich 
und Familienösterreich. Gföhl 
beheimatet auch zahlreiche 
Ehrenamtliche, Freiwillige und 
Vereine – wie die Freiwillige 
Feuerwehr mit einer lebendi-
gen Feuerwehrjugend oder 
auch den Musikverein, der seit 
über 100 Jahren für Tradition, 
Brauchtum und Zusammen-
halt steht. Überdies ist Gföhl 
eine Gemeinde, die auf Re-
gionalität setzt, die Menschen 
motiviert, regional zu kaufen, 
um die Wertschöpfung in der 
Region zu sichern und damit 
Arbeitsplätze zu erhalten und 
zu schaffen. Gemeinde, Wirt-
schaft, Bürgerinnen und Bür-
ger Hand in Hand – das ist 

das Rezept, das Gföhl zu einer 
lebenswerten und liebenswer-
ten Gemeinde macht und das 
spürt man beim Lesen jedes 
einzelnen Artikels der Gemein-
dezeitung.

Als Landeshauptfrau freue ich 
mich sehr, dass die Stadtge-
meinde Gföhl und der Verein 
„Gföhler Wirtschaft Aktiv“ die 
Schönheit und den Erfolg die-
ser Gemeinde im Waldviertel 
in Bild und Text seit nunmehr 
20 Jahren gemeinsam hervor-
hebt und gratulieren allen, 
die für das Erscheinen dieser 
ansprechenden Gemeindezei-
tung verantwortlich sind, sehr 
herzlich.

GENERALVERSAMMLUNG 
DER GFÖHLER WIRTSCHAFT 
Am 11. Oktober fand die diesjährige General- 
versammlung des Vereines der Gföhler Wirtschaft 
statt. Dabei wurde auch der Vorstand neu 
gewählt. 

Obmann: REITER Richard 
Obmann-Stellvertreter: HUBER Ulrike 
Schriftführer: KNÖDLSTORFER Monika 
Schriftführer-Stellvertreter: MAURER Peter 
Kassier: ULRICH Claudia 
Kassier-Stellvertreter: WIMMER Eva 

Beiräte 
BERGER Thomas 
BINDER Markus 
BRAUN Georg 
GAFGO Othmar 
MEIXNER Andrea 
STASTNY Bernhard 

Obmann Richard Reiter bedankte sich bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern 
Szing Günter, Mayerhofer Gerald und den Beiräten Lang Johannes, Seitl Leopold und 
Schmöger Johann für die gute Zusammenarbeit und das Mitwirken im Verein. 
Günter Szing wurde die Ehrenmitgliedschaft für seine langjährige Vorstandstätigkeit im Verein verliehen.
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Internetbanking leicht gemacht 
mit vielen Antworten auf Ihre Fragen.

Schritt-für-Schritt-Anleitungen auf
sparkasse.at/george-start

oder unter 05 0100 - 79540 bestellen.

HAT DAS 
INTERNET�

BANKING ECHT 
IMMER OFFEN?

wspk.at

IMMER OFFEN?

LEHRE UND AUSBILDUNG IN DER 
WALDVIERTLER SPARKASSE BANK AG
Im Jahr 2019 starteten erst-
mals zwei Lehrlinge ihre drei-
jährige Ausbildung zur Bank-
kauffrau/zum Bankkaufmann 
in der Waldviertler Sparkasse 
Bank AG. Die theoretische 
Ausbildung erfolgte in einer 
30-wöchigen Lehrzeit in der 
Landesberufsschule Schrems. 

Coronabedingt fand der Un-
terricht im 1. Lehrjahr nur on-
line statt. Zum umfangreichen 
Ausbildungsprogramm zähl-
ten Kassaführung, Führung 
und Abrechnung von Konten, 
Arbeiten im Zusammenhang 
mit dem Wertpapier- und Kre-
ditgeschäft sowie die Abwick-

lung des Schaltergeschäftes 
inklusive des bargeldlosen Zah-
lungsverkehrs. Im Vordergrund 
stehen dabei immer die Freude 
am Umgang mit Menschen 
sowie das Interesse für wirt-
schaftliche Zusammenhänge. 
Anfang Juli 2022 absolvierten 
die zwei Lehrlinge ihre Lehr-
abschlussprüfung in der Lan-
desberufsschule. Beide führen 
ihre berufliche Karriere nun 
in ihrem Ausbildungsbetrieb 
weiter. Die Vorstandsdirekto-
ren Johannes Scheidl MBA, 
Dipl.-Kfm.(FH) Peter Hochleit-
ner und DI Dr. Helmut Rattinger 
setzen weiterhin verstärkt auf 
die Lehrlingsausbildung. Für 
September 2023 werden be-
reits wieder Ausbildungsplätze 
vergeben. Bewerbungen sind 
ab sofort jederzeit möglich 
unter: bewerbung@wspk.at.

Auch das Ausbildungsmodell 
Lehre und Matura möchte 
man zukünftig in der Wald-
viertler Sparkasse Bank AG 
fördern. Die Banklehre ist eine 
abwechslungsreiche und her-
ausfordernde Ausbildung, die 
jeder und jedem Interessierten 
eine erfolgreiche Zukunft bie-
tet.
Die Waldviertler Sparkasse war 
heuer erstmals auch bei der 
Lehrlingsbörse in Gföhl ver-
treten, soll doch im September 
2023 auch in Gföhl ein Ausbil-
dungsplatz vergeben werden.

PR-ANZEIGE

vlnr.: Dipl.-Kfm.(FH) Peter Hochleitner, Mathias Göschl, Martina Stein-
bach, Katrin Lagler, DI Dr. Helmut Rattinger, Johannes Scheidl MBA

Kontakt:
Waldviertler Sparkasse 
Bank AG
Sparkassenplatz 3
3910 Zwettl
Tel.: 05 0100-79420

Gföhl · Pollhammerstr. 5/2

Bist du bereit?
Tiefenentspannung – auf Wasser liegend –  
in voller Bekleidung zu erleben?
In angenehmer, ruhiger Atmosphäre?
Bewusste Auszeit für DICH zu schaffen?

Die Überwassermassage mit der 
Innovation von Wasserkraft
	❖ Bei Verhärtungen oder 
verspannter Muskulatur
	❖ Stärkung des Bindegewebes und 
Stoffwechselsteigerung
	❖ Erholung für Körper, Geist und Seele

Eine erholsame Weihnachtszeit
WÜNSCHT EUCH VERONIKA

WWEEIIHHNNAACCHHTTSSAAKKTTIIOONN
10er Block 9+1 Gratis (ab 20 min.)

Als Einzel- und Mehranwendungen verschenken!

Vorverkauf  unter:  0676 45 63 761
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GR-SITZUNG IM SEPTEMBER 2022
Aufträge für Verbesserungen in der Infrastruktur, u.a. für die Neuasphaltierung eines Teilbereiches 
der Bergstraße, waren die wesentlichen Punkte der Gemeinderatssitzung.

Bei der Sitzung am 27.  Sep-
tember 2022 wurden folgende 
Themen bearbeitet:

	▶ Für die Desinfektionsanla-
gen, welche in den Wasser-
versorgungsanlagen im Ein-
satz sind, wurde ein geän-
derter Wartungsvertrag be-

schlossen, um die ergänzte 
Anlage beim neuen Brunnen 
für die KG Hohenstein zu in-
tegrieren.

	▶ Für die Arbeiten in der KG 
Obermeisling (Errichtung 
Nebenanlagen, Gehsteig und 
Regenwasserkanal) wurde 

ein Sondernutzungsvertrag 
mit dem Land NÖ (Gruppe 
Straße) für die Nutzung ei-
nes Teiles der Landesstraße L 
7061 genehmigt.

	▶ Vom NÖ Wasserwirtschafts-
fonds wurden für den 
Bauabschnitt 22 (Kremser 
Straße) der ABA Gföhl Ge-
samtfördermittel in Höhe 
von knapp € 535.000,–, bei 
vorläufigen förderbaren Ge-
samtinvestitionskosten von 
€ 1.340.000,–, zugesichert. 
Der Gemeinderat hat die An-
nahmeerklärung bestätigt.

	▶ Für ein Grünlandgrundstück 
in der KG Seeb wurde der 
Beschluss für den Pachtver-
trag gefasst.

	▶ Die Übertragung für eine 
Teilfläche in der KG Grot-
tendorf samt Kaufpreis und 

Kostenübernahme wurde 
genehmigt.

	▶ Nach der Verlegung der 
Transportleitung für die 
Wasserversorgung in der 
Bergstraße vergab der Ge-
meinderat die Straßenbau-
arbeiten in diesem Bereich 
an die Fa.  Swietelsky AG. 
Die Kosten belaufen sich 
auf rund € 210.000,– inkl. 
MwSt.

	▶ Zur Bedeckung von Investi-
tionen sind lt. Voranschlag 
Darlehen vorgesehen. Der 
Gemeinderat beschloss auf-
grund des Vergabevorschla-
ges des Steuerberaters die 
Darlehensaufnahme bei der 
Hypo Landesbank AG in 
Höhe von €  420.000,– für 
WVA Gföhl und € 730.000,– 
für ABA Gföhl Süd.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Kaffeevollautomat ENA 8
• Nur 27,1 cm breit, 32,3 cm hoch und 44,5 cm tief • runder Wassertank  
• 2,8“ TFT-Display und klar definiertes Bedienfeld • zehn verschiedene 
Spezialitäten auf Knopfdruck stehen zur Auswahl • perfekter Espresso in 
höchster Kaffeebar-Qualität • intelligentes Wassersystem 
Art. Nr.: 1218572 Nordic White, 1218573 Metropolitan Black,  
 1218574 Sunset Red

je je 999.–999.–

Klein, schön, einfach – ein Muss 
für alle Kaffeegenießer und Ästheten.

Inkl. GRATIS 
Milchkühler
im Wert von 
€ 169.-

Alle Angebote gelten solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.Alle Angebote gelten solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Blackout-Radio mit 
Kurbel und Solar!

109.109.9999

79.79.9999

Laterne
inkl. Batterie

19.19.9999

Notfall Solar-  
Kurbelradio

Produkte die Sie begeistern werden!

Der Gehsteig in der KG Obermeisling nimmt Formen an.
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Buffet
 Sonntag

jeden
12 - 14 Uhr

  99,,€ 8800

02826 / 280
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STRASSENBAUPROJEKTE

Gehsteig nimmt 
Formen an
In Obermeisling errichtet 
die Straßenmeisterei Gföhl 
einen Gehsteig entlang der 
L7061 bis zum Friedhof. 
Die Bauarbeiten wurden am 
20. Juli gestartet. Für die Stütz-
mauer im Bereich des geplan-
ten Gehsteiges wurden rund 
560 Tonnen Steine verlegt und 
200 m³ Beton verarbeitet. Die 
Mitarbeiter der Straßenmeiste-
rei haben diese Herausforde-
rung gut gemeistert. Für den 
Gehsteig wird noch ein Gesims 
betoniert, um darauf im kom-
menden Jahr nach Naturmaß 
ein Geländer zu montieren. 
Vorübergehend werden provi-
sorisch Leitplanken aufgestellt. 
Die Fertigstellung des Gehstei-
ges mit Beton und zum Teil mit 
Asphalt wird noch im Novem-
ber erfolgen. 

Im unteren Bereich der Lan-
desstraße wurden bereits der 
Regenwasserkanal neu er-
richtet, die Wasserschieber 
getauscht und der Kabelbau 
für die Ortsbeleuchtung und 
die Glasfaserleerverrohrungen 
durchgeführt.
Bis Ende November ist der erste 
Teil der Landesstraße nach 
Fräsarbeiten, Auskofferungen, 
Einbringung des Unterbaus 
und Asphaltierung wieder be-
fahrbar und die L7061 wird für 
den Verkehr freigegeben.
Im Frühjahr 2023 werden 
je nach Witterung in einem 
zweiten Abschnitt die Verle-
gung des Regenwasserkanals 
mit den erforderlichen Haus-
anschlüssen sowie der Kabel-
bau und der Straßenbau fort-
gesetzt.

Kreuzungsbereich neu 
gestaltet 
Die x-förmige Kreuzungs-
konfiguration im Bereich 
Feldgasse – Missongasse 
– Sparkassenstraße wurde 
durch bauliche Umgestal-
tungen verkehrssicherer 
ausgeführt.
Nach den aufwendigen Gra-
bungsarbeiten für das Kanal-
trennsystem, die Herstellung 
der erforderlichen neuen Haus-
anschlüsse und auch für die 
Wasserleitung, die Kabelverle-
gungen für A1 und Kabelplus 
sowie für die Stromleitungen 
konnte das erste Baulos des 
Bauabschnittes ABA BA 23 
Ende September fertiggestellt 
werden.
Im Oktober folgten entspre-
chend der Detailplanung des 
Technischen Büros Ing. Wilhelm 
Seidl GmbH die Arbeiten für 
die Straßenwiederherstellung. 
Das Projekt sieht aufgrund des 
weiten Kreuzungsbereiches 
die Errichtung eines Gehstei-
ges und die Reduzierung der 
Verkehrsflächen auf das un-
bedingt erforderliche Ausmaß 
auch durch das Anlegen von 
Tiefboards vor. Weiters wurden 
Pflasterungen zur Trennung der 
Fahrstreifen errichtet. Die Pla-
nungsstudie wurde vom Ver-
kehrssachverständigen Dipl.-
Ing. Markus Strasser, MSc, 
begutachtet und die Eingriffe 
aus verkehrstechnischer Sicht 
als baulich und straßenpolizei-
lich notwendig erachtet. Die 

Asphaltierungsarbeiten werden 
im Kreuzungsbereich, in der 
gesamten Feldgasse und in der 
Missongasse bis Anbindung 
Garser Steig fertiggestellt. Der 
weitere Straßenverlauf der Mis-
songasse und des Garser Stei-
ges werden aufgrund der mög-
lichen Setzungen überwintert 
und im Frühjahr fertiggestellt.

Rosenmayrweg staubfrei
In Untermeisling wurde 
dem lang gehegten 
Wunsch der Asphaltierung 
des Rosenmayrweges nach-
gekommen.
Vor den Straßenbauarbeiten 
waren auch am Rosenmayr-
weg Sanierungsarbeiten des 
Kanal- und Wasserleitungssys-
tems notwendig, die bereits 
2021 abgeschlossen werden 
konnten. Ebenso wurde die 
Verkabelung der Ortsbeleuch-
tung neu verlegt. Nach Über-
winterung des Straßenzuges 
erfolgt nun die Sanierung 

Obermeisling Gföhl – Feldgasse

Untermeisling
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Schuhe MSchuhe Mooldld
wwwwww..mmold.atold.at

Wir leben Schuhe !

3542 Gföhl • Zwettler Straße 17 • schuhe@mold.at • Tel. 02716/63 49 •      /Schuhe Mold
3500 Krems a. d. Donau • Obere Landstraße 27 • schuhe@mold.at • Tel. 02732/77 697

Kauf lokal 

nicht global!

Cloud Wander WaterproofCloud Wander Waterproof
Dieser 100 % wasserdichte Trailschuh bietet extreme Dämpfung 
und Bodenhaftung. Egal wie die Bedingungen sind – mit diesem 
Schuh bezwingst du jeden Trail.

NEU!

des Bereiches von der Lan-
desstraße bis zur Mühlbach-
brücke sowie die Neuasphal-
tierung des Weges bis zur 
Rosenmayrbrücke. In diesem 
Zuge wird auch die kleine Brü-
cke über den Mühlbach ver-
breitert und mit einem neuen 
Geländer versehen. Die Ge-
samtkosten für den Straßen- 
bzw. Wegebau betragen rund 
€ 61.000,–.

Abschnitt Bergstraße wird 
saniert
Der Bereich der Bergstraße 
zwischen Ferkelhalle und 
Straßenmeisterei Gföhl er-
hält neuen Asphalt.
Der Asphaltbelag der Fahrbahn 
im angeführten Abschnitt war 
teilweise ausgebrochen und 
ist von den Mitarbeitern des 
Wirtschaftshofes immer wie-
der ausgebessert worden.
Im Vorfeld sind Vorkehrungen 
für die Erweiterung der Trans-
portleitung getroffen worden, 

um langfristig die Wasser-
versorgung in der Gemeinde 
Gföhl ausreichend gewährleis-
ten zu können. Im Teilbereich 
der Bergstraße wurden im Ok-
tober die notwendigen Wasser-
leitungsrohre verlegt und die 
bestehenden Wasserschieber 
erforderlichenfalls getauscht.
Ab Anfang November er-
folgten die Abfräsung des 
Straßenbelages und die Aus-
kofferungs- und Unterbau-
arbeiten. Die Asphaltierung ist 
ab dem 21. November 2022 

geplant. Das Projekt wird von 
der Firma Swietelsky AG mit 
einem Auftragswert von rund 
€ 210.000,– umgesetzt.

Straßenbau für 
Siedlungserweiterung
In Hohenstein wurde die 
bestehende Rohtrasse in 
der Siedlung Richtung 
Norden erweitert.
Laut Straßenprojekt von 2007 
wird für die Siedlungserweite-
rung die Straße weiter ausge-

baut. Mit der Herstellung der 
Rohtrasse wurde die Fa. Swie-
telsky AG mit einer Auftrags-
summe von rund € 17.000,– 
beauftragt.
Um auch für eine ordnungsge-
mäße Straßenentwässerung zu 
sorgen, wird der Regenwasser-
kanal in der Siedlung verlän-
gert und weitere Einlaufgitter 
gesetzt. Die Kosten für die 
Kanalbauarbeiten belaufen 
sich auf rund € 16.000,– und 
werden ebenfalls von der Fa. 
Swietelsky ausgeführt.

Gföhl – Bergstraße Hohenstein
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AUFWENDIGE SANIERUNGEN
Das Güterwegenetz der Gemeinde Gföhl erstreckt sich auf ca. 216 km außerhalb der Ortschaften. 
Die Instandhaltung und -setzung erfordert jährlich die Aufwendung großer Beträge von ca. € 160.000,–. 

Starkregenfälle und Unwetter 
machen umfassende Sanierun-
gen am Güterwegenetz jedes 
Jahr unausweichlich. Im Zuge 
der Herbst-Sanierung Anfang 
Oktober waren Bagger, Traktor, 
LKWs, Grader und Walzenzug 
auf etwa 35 Wegen im ge-
samten Gemeindegebiet im 
Einsatz. Die Arbeiten wurden 
von Fa. Erdbau Gamper und 
Fa. Swietelsky, in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Wirt-
schaftshof der Stadtgemeinde, 
durchgeführt. Für den Mate-
rial-Transport waren die LKWs 
von Fa. Elisabeth Schödl unter-
wegs, das Material kommt aus 
den Steinbrüchen Gnant und 
Malaschofsky. Die Ausgaben 
für die Sanierung von Un-
wetterschäden werden, nach 
Rechnungslegung, zum Teil 
durch den Unwetterfonds des 

Landes NÖ, unter Einhaltung 
der Förderrichtlinien, geför-
dert. 
In enger Zusammenarbeit mit 
der NÖ Agrarbezirksbehörde, 
Abteilung Güterwege, wurde 

Anfang Oktober, im Zuge eines 
LE-Projektes (Ländliche Ent-
wicklung), die Güterwegs-Ge-
meinschaft „Anissin“ wieder 
neuformiert. Diese übernimmt 
neben dem Land NÖ und der 

Stadtgemeinde Gföhl einen 
Teil der Kosten für den Neubau 
des Güterweges „Anissin“ in 
den KGs Neubau und Grotten-
dorf. Das Projekt soll im Herbst 
2023 realisiert werden. 

24. und 31. Dezember geschlossen!

KOCH-KERZEN
3542 Gföhl -Mittelbergeramt 19

Tel. 02716/8684 - www.koch-kerzen.at

Kreativ- u. Infotage 
10. - 11. Dezember - 10:00 - 17:00 Uhr

Geschäftszeiten im Advent 2022
 7. November - 23. Dezember

Montag - Samstag 8 - 12 Uhr (neu!)

Serie „Tannenbaum” Serie „Vinter” in Pastelltönen
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12.829 BÄUME FÜR NÖ
Die Woche von 8. bis 15. Oktober stand ganz im Zeichen 
vom Pflanzen neuer Bäume in allen Gemeinden. 

In ganz Niederösterreich wer-
den aktuell 12.829 neue 
Jungbaum-Setzlinge in allen 
Gemeinden gesetzt. Dies war 
das Resultat des erfolgreichen 
virtuellen Laufs „Tree Run-
ning“ von „Natur im Garten“ 
im Frühjahr, bei dem für jeden 
Teilnehmer in der Heimatge-
meinde ein Jungbaum-Setz-
ling gespendet wird. Für die 

Gemeinde Gföhl waren fünf 
LäuferInnen am Start, „Natur 
im Garten“ rundete die Anzahl 
der gespendeten Bäume auf 
10 auf. Die Sauerstoff-Spender 
wurden in den vergangenen 
Tagen durch den Wirtschafts-
hof im Stadtgebiet gepflanzt. 
Herzlichen Dank allen Mitwir-
kenden für deren sportlichen 
Einsatz!

Die beiden WIR-Mitarbeiter Johann Gerstl (li.) und Dominik Blasnig 
(re.) mit Stadtchefin Ludmilla Etzenberger (Mitte) bei den gepflanz-
ten Jungbäumen im Park beim Erlebnisbad. 

Bgm. Etzenberger bei der Übergabe der Plakette an die Vertreter-
Innen des DEV-Reittern: DI Florian Gassner, Ing. Willibald Dietl und 
Michaela Schitzenhofer (v.li.).

STOLZ AUF UNSER DORF 
In den niederösterreichischen Landgemeinden ist 
nichts los? Völlig falsch gedacht!

Zwei Projekte wurden im Rah-
men der Aktion „Stolz auf un-
ser Dorf“ beim Land NÖ ein-
gereicht und konnten für ihre 
kleinen aber feinen Aktivitäten 
Fördermittel lukrieren:

	▶ KG Gföhl – Erlebnisbad: 
	 Der veraltete Holzzaun 

wurde durch eine Alu-Zaun-
anlage ersetzt.

	▶ KG Reittern – Kapelle und 
Vereinshaus:

	 In der Dorfkapelle wurden 
die Sitzbänke mit neuen 
gepolsterten Überzügen 
bekleidet; beim Vereinshaus 
(ehem.  Kühlhaus) wurde 
eine neue Eingangstüre in- 
stalliert sowie die Außenfas-
sade erneuert.

3542 Gföhl · Kremser Straße 1
Telefon  0 27 16 / 81 13

www.salon-stastny.at

Advent-
Aktion

Beim Kauf von  

2 Pflegeprodukten – 20%

3 Pflegeprodukten – 25%

 
Aktion gültig von 1.–  31. Dezember 2022
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GFÖHL IST KLIMASCHUTZ-PIONIER
Niederösterreich hat als erste Region Europas die Klimaziele des Landes auf die Gemeindeebene 
heruntergebrochen – Gföhl erhält Auszeichnung.

Bis 2030 soll die Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen 
massiv reduziert werden: So 
soll etwa der Bestand an Öl-
Heizungen im gesamten Ge-
meindegebiet um 70 % redu-

ziert werden. Besonders viele 
Öl- und Gasheizungen wurden 
2021 in Gföhl auf erneuerbare 
Heizungen umgestellt. Dafür 
wurde die Stadtgemeinde 
Gföhl von LH-Stv. Stephan 

Pernkopf als Pioniergemeinde 
ausgezeichnet. 

Raus aus Gas & Öl – 
Rein in die Zukunft

Fossile Energieträger wie Erdöl 
und Erdgas sind begrenzte 
Ressourcen, die bei der Ver-
brennung erhebliche CO2-Emis-
sionen verursachen. Neben den 
Treibhausgasen verursacht auch 
die Gewinnung von Öl und Gas 
massive Umweltprobleme. 

Ölheizungsverbot im 
Neubau 

Seit 1.1.2019 gilt für alle Ge-
bäude in Niederösterreich, die 
nach dem 31.12.2018 bewil-
ligt wurden, ein Aus für Hei-
zungen, die mit Heizöl, Kohle 
und Koks betrieben werden.

Top-Förderung für Ihre 
Umstellung

Wollen auch Sie raus aus Öl 
und Gas? Dann lassen Sie sich 
die großzügigen Förderungen 
von Bund und Land nicht ent-
gehen. Für die Umstellung auf 
erneuerbare Alternativen er-
warten Sie beim Tausch der

	▶ Ölheizung: bis zu € 10.500,–
	▶ Gasheizung: bis zu € 12.500,–

100 % für 
Einkommensschwache

Für den Umstieg auf ein klima-
freundliches Heizsystem be-
kommen einkommensschwa-
che Haushalte ab sofort bis zu 
100 % gefördert.

Infos dazu finden Sie unter 
www.energie-noe.at

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf (2.v.re.) und eNu-Geschäftsführer 
Herbert Greisberger (re.) gratulieren StR Erich Starkl (li.) und Bgm. 
Ludmilla Etzenberger (2.v.li) zur Auszeichnung als Pioniergemeinde 
im Klimaziel Öl & Gas!
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ÖFFENTLICHE NOTARIN 
MAG. CLAUDIA MARADY

Sparkassenstraße 3, 3542 Gföhl  
+43 (0) 2716/ 20191 | Fax DW 19 
office@notariat-marady.at
www.notariat-marady.at

Ich bin persönlich für Sie da 

für Kauf, Schenkung, Übergabe
Testament, Vorsorgevollmacht

Firmenbuch, Beglaubigungen u.v.m.

von Montag bis Freitag  
 von 8.00 bis 12.00 Uhr &  

von 13.00 bis 16.30 Uhr
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WÄRME AUS BIOMASSE
Seit mittlerweile 25 Jahren versorgt das Biomasseheizwerk der Fernwärmegenossenschaft Gföhl in einer 
Partnerschaft mit der EVN weite Teile Gföhls mit umweltfreundlicher Wärme aus Biomasse. 

Anlässlich der Modernisierung 
der Anlage, bei der der Heiz-
kessel, das Filtersystem und 
große Teile der Technik erneu-
ert wurden, konnte das Heiz-
werk nun bei einem Tag der 
offenen Tür besichtigt werden.
„Aufgrund der hohen Nach-
frage in der Stadtgemeinde 
haben wir das Heizwerk be-
reits vor drei Jahren moder-
nisiert und damit zukunftsfit 
gemacht. Die derzeitigen Ent-
wicklungen zeigen, dass diese 
Entscheidung wichtig und 
richtig war“, so LAbg. Josef 
Edlinger, Obmann der Fern-
wärmegenossenschaft. Auch 
Bgm. Ludmilla Etzenberger ließ 
sich die Möglichkeit das Heiz-
werk von innen zu begutach-
ten, natürlich nicht entgehen: 

„Die Wärmeversorgung auf 
Basis von Biomasse ist nicht 
nur regional und nachhaltig, 
sie ist vor allem auch sicher. 
Deshalb bauen wir gemeinsam 
mit der EVN seit vielen Jahren 
das Fernwärmenetzwerk suk-
zessive aus.“ 
Für den visionären Schritt vor 
25 Jahren zollt den Gföhlern 
auch LH-Stv. Stephan Pernkopf 
Respekt: „Hier wurde in den 
späten 90er Jahren eine Idee 
umgesetzt, die heute aktuel-
ler ist denn je: Eine regionale, 
saubere und ökologische Ener-
gieversorgung aus heimischen 
Ressourcen. Ich bedanke mich 
bei allen Verantwortlichen in 
Gföhl für ihren Weitblick und 
wünsche viel Erfolg für die 
nächsten 25 Jahre.“ 

v.l.: EVN Vorstandssprecher Mag. Stefan Szyszkowitz, LH-Stv. Dr. Ste-
phan Pernkopf, LAgb. Josef Edlinger, Bgm. Ludmilla Etzenberger, 
Bezirkshauptmann Mag. Günter Stöger und Geschäftsführer Ing. 
Gerhard Sacher (EVN Wärme GmbH)
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RINDENBRIKETTS
aus 100% Waldviertler Rinde
IHR ENERGIEVERSORGER AUS 
DER NACHBARSCHAFTHEIZEN SIE ODER 

FRIEREN SIE NOCH?

WALDVIERTLER RINDENPRODUKTE - SCHULZ GMBH
LANGENLOISER STRASSE 12, 3542 GFÖHL
T:  +43 2716 6333 | E: SCHULZ @WV-RINDE.AT

Kerstin Flöck
KinderTreffpunkt

Hauptplatz 9 
3542 Gföhl 
0650/523 43 26

MONTAG bis SAMSTAG 
von 8 bis 12 Uhr

DIENSTAG Nachmittag 
von 14 bis 18 Uhr

Kindersachen die Freude machen
 ★ Baby- und Kinderkleidung 
 ★ Spielwaren und Accessoires 
 ★ Geschenke und Mitbringsel
 ★ Handgenähtes aus Tinas Zwergiwerkstatt
 ★ Ätherische Öle und Pflegeprodukte von feeling

Liebevolle undLiebevolle und
duftende Geschenkideen fürduftende Geschenkideen für

die schönste Zeit im Jahr!die schönste Zeit im Jahr!
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Inh. Claudia Ulrich

Pollhammerstr. 2 · 3542 Gföhl
Tel. 02716/8473 · e-mail: papierprofi@aon.at

UNSERE BEILAGE !BEACHTEN SIE BITTE

GEMEINSAM DURCH DEN WINTER
Um den Schnee und das Glatteis in den kommen-
den Monaten in den Griff zu bekommen, ist der 
Einsatz der Mitarbeiter der Gemeinde, jedoch auch 
jedes Einzelnen gefordert.

Nur gemeinsam sind wir stark. Nach diesem Motto möch-
ten wir Sie an die Verpflichtungen der Anrainer im Winter 
erinnern, um einen reibungslosen Ablauf bei der Schnee-
räumung garantieren zu können.

Um Einhaltung folgender Verpflichtungen 
wird ersucht:

	▶ Auf die Straße oder den Gehsteig hängende Sträucher 
und Äste zurückschneiden.

	▶ Gehsteige, Gehwege, Stiegenhäuser etc. in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr räumen und bestreuen. (1 Meter Breite)

	▶ Schnee bei der Räumung privater Parkplätze, Zufahrten 
und Gehwege nicht auf die Straße ‚entsorgen‘.

	▶ Neuerliche Räumung der Gehsteige, wenn durch 
das Räumen der Fahrbahnen Schnee auf die bereits 
geräumten Gehsteige gelangt.

	▶ Schneewechten und Eiszapfen auf Dächern zur Straße 
hin schnellstmöglich, z.B. durch einen Dachdecker, 
entfernen.

	▶ Wenn nötig, gefährdete Bereiche ohne Verzug absperren!
	▶ Autos so abstellen, dass keine Behinderung für 
Einsatzfahrzeuge entsteht und somit der Winterdienst 
ungehindert durchgeführt werden kann!

Für weitere Fragen oder Anregungen steht Ihnen der 
Sachbearbeiter Ing. Florian Riegler unter 
+43 (0) 676 8444 19 800 (Winterdiensttelefon) 
gerne zur Verfügung.

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS
Die Landesregierung gewährt bedürftigen Nieder- 
österreicherInnen einen einmaligen Heizkosten- 
zuschuss für die Heizperiode 2022/23 in der Höhe 
von € 150,–.

Zusätzlich wird aufgrund der aktuellen Teuerungswelle im 
Energiebereich (insbesondere Heizkosten) für 2022/23 eine 
NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 150,– gewährt.
Für die Heizperiode 2022/23 werden somit insgesamt 
€ 300,– als Heizkostenzuschuss ausbezahlt. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes vom 1. Oktober 2022 bis 31. März 2023 
beantragt werden.

AUSSCHREIBUNG
Aufgrund der Beendigung des bisherigen 

Pachtverhältnisses schreibt die Stadtgemeinde Gföhl die 

VERPACHTUNG DES BUFFETS
im Erlebnisbad der Stadtgemeinde Gföhl in der 

Langenloiser Straße 62 in Gföhl aus.

Das Pachtverhältnis beginnt mit der Saisoneröffnung im 
Mai 2023. Die Verpachtung erfolgt vorerst auf fünf Jahre. 

Zusatzaufgaben: Kassadienst für Eintritte und Badeaufsicht

Bewerbungen richten Sie bitte an die  
Stadtgemeinde Gföhl, 3542 Gföhl, Hauptplatz 3.

Nähere Auskünfte erteilt StADir. Petra Aschauer 
petra.aschauer@gfoehl.gv.at, Tel. 02716/6326-14.
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Die GEDESAG baut für Sie in Gföhl
gefördert & provisionsfrei

www.gedesag.at
Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnzeile1
info@gedesag.at

12 Reihenhäuser
• ca. 109 m² Wohnnutzfläche, 4 Zimmer
• Terrasse und Eigengarten, 2 KFZ-Abstellplätze

16 Wohnungen
• ca. 55 - 83 m² Wohnnutzfläche, 2 bzw. 3 Zimmer
• Terrasse und Eigengarten oder Balkon, 1 bzw. 2  
   KFZ-Abstellplätze

GFÖHL III A  3542 Gföhl, Seilergasse

geplante Fertigstellung Frühjahr 2024

Jetzt Anmelden!
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WOHNEN IM ZENTRUM 
Die Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktiengesellschaft errichtet ein neues Wohnprojekt „Gföhl III A“ 
in der Seilergasse mit insgesamt 16 Wohnungen und 12 Reihenhäusern.

Am 5. Oktober, nahmen unter 
anderem Bgm. Ludmilla Etzen-
berger, LAbg. Josef Edlinger 
und GEDESAG Vorstand Peter 
Forthuber den Spatenstich für 
das neue Projekt vor. 
Das Bauvorhaben wird von der 
GEDESAG nach einem Entwurf 
von Baumeister Ing. Christian 
Lakner realisiert. Bgm. Etzen-
berger: „Durch die Realisie-
rung des 1. Bauabschnittes 
in der Seilergasse wird ein 
weiterer Schritt der Ortskern-
belebung und Zentrumsent-
wicklung gesetzt. Wohnen im 
Zentrum beutet kurze Wege 
für den täglichen Bedarf. 
Durch die perfekte Planung 
dieser Reihenhäuser und Woh-
nungen wird maßvoll auf die 
Landschaft und das Ortsbild 
sowie auf den Bodenverbrauch 
geachtet und das bedeutet 

Wohn- und Lebensqualität in 
der Stadt Gföhl.“
Die 16 geförderten Wohnun-
gen werden 2 – 3 Zimmer und 
eine Wohnfläche zwischen 
55 und 83 m² umfassen. Alle 
Wohneinheiten werden über 
sonnige Freibereiche wie Ter-
rasse und Garten bzw. Balkon 
verfügen. Ein praktischer Ab-
stellraum je Wohneinheit so-
wie 1 – 2 KFZ-Stellplätze sind 
ebenfalls vorgesehen.
Die 12 großzügigen und mo-
dernen Reihenhäuser in Mas-
sivbauweise werden ein KG, 
EG und OG umfassen und auf 
einer Wohnfläche von rund 
109 m² 4 Zimmer aufweisen. 
Die schönen Terrassen und 
Gärten werden den zukünf-
tigen Bewohnern viel Platz 
zum Erholen und Wohlfühlen 
bieten. Jeder Einheit werden 

zudem 2  KFZ-Stellplätze zu-
geordnet.
Die Wärmeversorgung wird 
mittels Fernwärme sicher-
gestellt und die kontrollierte 
Wohnraumlüftung in jeder 
Einheit sorgt für ein behag-

liches Raumklima. Die allge-
meine Infrastruktur wird einen 
Einstellraum für Kinderwägen 
umfassen und zudem werden 
Vorkehrungen zur Nachrüs-
tung von e-Ladeplätzen vor-
gesehen.

v.l.n.r.: Günther Pinz (Georg Fessl GmbH), StR Günter Steindl, Bgm. 
Ludmilla Etzenberger, LAbg. Josef Edlinger, Direktor Peter Forthuber 
(GEDESAG), Christian Lakner (Bau.Media.GmbH), Wolfgang Stein-
schaden (GEDESAG)
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MONATS- 
KALENDER 2023
GR Prof. Sepp Weber hat für 
das Jahr 2023 wieder einen 
Monatskalender gestaltet. 
Die 13 Fotos sind von ihm 
gemachte Flugaufnahmen von 
der Stadt Gföhl und einigen 
Katastralgemeinden. Der 
Kalender ist in der Trafik Hayek 
sowie bei Prof. Sepp Weber zum 
Preis von € 8,– erhältlich.

* Disclaimer: Die Eintauschprämie gilt für die Umschichtung bestehender Sparbücher und Bausparverträgen in Veranlagungs
 produkte von Union Investment. Ihr Bankberater informiert Sie gerne über die weiteren Details. Aktionszeitraum bis 31.12.2022.

Achtung Risiko: Veranlagungen in Finanzinstrumente können mit erheblichen Verlusten verbunden sein.

www.vbnoe.at

GUTSCHEIN
Angespartes zukunftsorientiert 
veranlagen und EUR 100,- 
Eintauschprämie* sichern!

Impressum: Medieninhaber und Hersteller: Volksbank Niederösterreich AG, Brunngasse 10,
3100 St. Pölten; Verlag und Herstellungsort: St. Pölten, Stand Oktober 2022, WERBUNG

AUSZEICHNUNG FÜR GFÖHL
Der NÖ GVV startete im Vorjahr in Kooperation mit 
dem Pensionistenverband und der Volkshilfe eine 
gemeinsame Infokampagne für die ältere Generation. 

Alle Gemeinden, die bis Som-
mer 2022 aktiv Vorträge 
zu den Themen Pflegegeld, 

Demenz und (Ver)erben ab-
hielten, wurden nun als „Se-
niorenfreundliche Gemeinde“ 
ausgezeichnet. Geschieht die 
Organisation nicht durch die 
Gemeinde, sondern durch 
Personeninitiativen, erfolgt 
die Auszeichnung als „Senio-
renfreundliche Initiative“. Diese 
wurde am 28. September an 
Robert Brandtner überreicht, 
der sich, in seiner Funktion als 
Pensionistenverbands-Obm. 
der Stadtgruppe Gföhl, für die 
Organisation derartiger Vor-
träge in Gföhl zuständig zeigte.
Verliehen wurde die Auszeich-
nung u.a. von LH-Stv. Franz 
Schnabl und LR Ulrike Königs-
berger-Ludwig. 

DER NÖ IMPFBUS KOMMT NACH GFÖHL 
AM DIENSTAG, 29. NOVEMBER, 10-13 UHR

Parkplatz Arzthaus, Sparkassenstraße
Alle Infos dazu erhalten Sie im Bürgerservice der 

Stadtgemeinde Gföhl sowie unter 
www.gfoehl.gv.at oder www.impfung.at 

Ausflug – Mit rund 50 TeilnehmerInnen nahmen die NÖ Senioren 
(Ortsgruppe Gföhl) am Ausflug nach Marchegg und Strasshof teil. 
Besucht wurden die NÖ Landesausstellung „Marchfeld Geheimnisse“ 
in Marchegg sowie das Eisenbahnmuseum in Strasshof. Zum Ausklang 
der Veranstaltung gab es noch einen Heurigenbesuch in Langenlois. 

Fredi Jirkal zu Gast in Gföhl – 
am 16. September präsentierte 
der sympathische Kabarettist 
sein Programm „Wechseljahre“ 
im Gföhler Stadtsaal. StR DI Ste-
fan Hagmann, BSc begrüßte in 
Vertretung von Kulturstadt-
rat Vbgm. Mag.  Jochen Pulker 
die erschienenen Gäste sowie 
Künstler Fredi Jirkal, ehe dieser 
mit seinem Programm losleg-
te. Mit treffenden Pointen und 
witzigen Anekdoten aus seinem 
Leben versuchte der Kabaret-
tist dem Publikum auf gewohnt komische Art und Weise näher zu 
bringen, dass auch MANN in den Wechsel kommt und welche Aus-
wirkungen dieses Phänomen mit sich bringt. Zum Abschluss über-
reichte StR Hagmann noch ein kleines Geschenk und dankte dem 
Künstler für den unterhaltsamen Abend.

Bgm. Ludmilla Etzenberger (re.) 
bedankt sich herzlich für sein 
Engagement bei Robert Brandt-
ner (li.) und freut sich über des-
sen Auszeichnung „Senioren-
freundliche Initiative“.
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COMMUNITY NURSE

Technologie, die dich bewegen wird.
Die Kia Elektro-Modelle.

Auto Gruber
Gewerbepark 9  | 3542 Gföhl
Tel.: 02716 766 65 | office@auto-gruber.at |

CO2-Em.: Kia XCeed u. Sportage PHEV 38-25 g/km, Gesamtverbrauch: 1,1-1,7 l/100km, Kia Niro EV u. EV6: 0 g/km, 20,6-16,2 kWh/100km, Reichweite: bis zu 528km1)

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt:
Fahrgeräusch/Nahfeldpegel: XCeed PHEV: dB(A): 67.0 dB(A)/min-1: 76,4 / 3750, Sportage PHEV: dB(A): 67.0 dB(A)/min-1: 75 / 3750, Niro EV: dB(A): 67.0/ db(A)min-1: 0,  EV6: dB(A): 68,0-66.0 dB(A)/min-1: 0. 1) 0 g/km setzt
Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte beachte, dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie
Ladezustand und Temperatur der Batterie abhängt. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher
(z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemperatur und Fahrbahnbedingungen ab. Je nach Fahrbedingungen wechselt das Fahrzeug
automatisch zwischen Hybrid- und Elektroantrieb. Es gibt Situationen, in denen der Benzinmotor automatisch aktiviert wird, auch wenn sich das Fahrzeug im EV-Modus befindet, z. B.: wenn der Ladestatus der Hybridbatterie
unter ein bestimmtes Niveau sinkt, wenn der Beschleunigungsbedarf hoch ist und/oder wenn die Kabine klimatisiert wird. Wenn es die Fahrsituation zulässt, fährt das Auto hauptsächlich mit elektrischer Energie. Im
Hybridmodus kommt sowohl der Verbrenner- als auch der Elektromotor zum Einsatz.

TIPPS FÜR DIE KALTE JAHRESZEIT
Community Nurse Katharina Braun gibt hilfreiche Tipps 
um einer Erkältung vorzubeugen. 

Tipp 1:
Regelmäßige Bewegung
Viel frische Luft und Sauerstoff 
geben Energie und halten fit.
Tipp 2:
Ausgewogene Ernährung
Lebensmittel bzw. ätherische 
Öle gegen Bakterien und Co: 
z.b. Knoblauch, Kapuziner-
kresse, Meerrettich, Radies-
chen, Sojabohnen, usw. 
Tipp 3:
Kneippsche Anwendungen
Arm-/Beingüsse, Vollgüsse 
(ohne Kopf) oder Wechselbä-
der.
Achtung: Bei bestehenden 
Infekten oder Herz-Kreislauf-
erkrankungen vorher mit dem 
Arzt besprechen!
Tipp 4:
Ausreichend Flüssigkeit
1,5-2 l täglich; vorzugsweise 
Wasser, ungesüßter Tee oder 
verdünnte Fruchtsäfte. Ab-

wehrzellen kommen so leich-
ter voran.
Tipp 5:
Erholsamer Schlaf
Wichtige Basis für starke Ab-
wehrkräfte und neue Energie.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Community Nurse

DGKP Katharina Braun
www.gfoehl.gv.at/ 
Community Nurse 
Tel.: +43 664 92 87 911
katharina.braun@cnwv.at

Kostenlos für alle Menschen in Ihrer Gemeinde
Gewusst? Die Beratung ist kostenlos. Das gilt auch, wenn Sie 
das Thema Pflege (noch) nicht selbst betrifft. Älter-Werden und 
Selbstständig-Bleiben – das sind Themen, die uns alle verbinden. 
Dabei profitieren Sie von einem Netzwerk aus Allgemeinmedizi-
nerInnen, Kliniken, Pflegeheimen, mobilen Diensten und anderen 
relevanten Einrichtungen. Das Angebot der Community Nurse 
können Sie auf drei Arten nützen: 

	▶ Sie kommt zu Ihnen nachhause 
	▶ Sie kommen in ihre Sprechstunde auf dem Gemeindeamt: 
DI von 15:00 bis 18:00 Uhr und DO von 9:00-12:00 Uhr

	▶ Telefonische Beratung unter +43 664 92 87 911

Einladung 
zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl

barrierefreier Zugang

Donnerstag, 10. November 2022 um 15:00 Uhr

„Seelische Gesundheit in der kalten Jahreszeit“
mit Apotheker Hr. Mag. pharm. Moradi und
Community Nurse DGKP Katharina Braun

Was kann ich tun, um eine Winterdepression zu vermeiden?
Welche alternativ-medizinischen Möglichkeiten kann ich nutzen?

Einladung 
zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl

barrierefreier Zugang

Donnerstag, 10. November 2022 um 15:00 Uhr

„Seelische Gesundheit in der kalten Jahreszeit“
mit Apotheker Hr. Mag. pharm. Moradi und
Community Nurse DGKP Katharina Braun

Was kann ich tun, um eine Winterdepression zu vermeiden?
Welche alternativ-medizinischen Möglichkeiten kann ich nutzen?

Einladung 
zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl

barrierefreier Zugang

Donnerstag, 10. November 2022 um 15:00 Uhr

„Seelische Gesundheit in der kalten Jahreszeit“
mit Apotheker Hr. Mag. pharm. Moradi und
Community Nurse DGKP Katharina Braun

Was kann ich tun, um eine Winterdepression zu vermeiden?
Welche alternativ-medizinischen Möglichkeiten kann ich nutzen?Einladung zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl barrierefreier Zugang

Donnerstag, 15. Dezember 2022 um 15:00 Uhr
„Vorweihnachtliches Beisammensein“ 

„Wia woa Weihnochten friacha?“ 
Ein Nachmittag für Jung und Junggebliebene – 

Großeltern und Enkel

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung 
zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl

barrierefreier Zugang

Donnerstag, 10. November 2022 um 15:00 Uhr

„Seelische Gesundheit in der kalten Jahreszeit“
mit Apotheker Hr. Mag. pharm. Moradi und
Community Nurse DGKP Katharina Braun

Was kann ich tun, um eine Winterdepression zu vermeiden?
Welche alternativ-medizinischen Möglichkeiten kann ich nutzen?

Einladung 
zum

Gesundheits-Café
im Stadtsaal der Gemeinde Gföhl

barrierefreier Zugang

Donnerstag, 10. November 2022 um 15:00 Uhr

„Seelische Gesundheit in der kalten Jahreszeit“
mit Apotheker Hr. Mag. pharm. Moradi und
Community Nurse DGKP Katharina Braun

Was kann ich tun, um eine Winterdepression zu vermeiden?
Welche alternativ-medizinischen Möglichkeiten kann ich nutzen?
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Tolle Preise  

für die besten  

Geschäftsideen

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Der regionale 

Wettbewerb für  

Gründer:innen

Hier 
kann  
ich’s

GFÖHL
Du hast eine tolle Geschäfts-
idee – wir die passende Unter-
stützung. Die LEADER-Region 
Kamptal+ fördert die innova- 
tivsten Konzepte mit Leistungen  
in den Bereichen Marketing, 
Finanzierung & Consulting.  

Alles, was du brauchst, um bei 
uns mit deinem Business durch-
zustarten. 

www.gründer-region-kamptal.at    
Bewirb dich bis 30. April 2023 auf

Jetzt einreichen
und tolle  

Start-up-Preise 
gewinnen!

Bürgermeisterin  
Ludmilla Etzenberger 

empfiehlt:
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CHANCE FÜR 
GESCHÄFTSGRÜNDER:INNEN
Die LEADER-Region 
Kamptal+ setzt auf 
eine Ortskernförderung 
der anderen Art und 
beschreitet damit 
einen neuen Weg im 
Standortmarketing.

Immer häufiger sehen sich 
Städte und Gemeinden mit 
einer Zunahme von leerste-
henden Geschäftsflächen 
konfrontiert. Die Ansiedlung 
neuer Betriebe mit marktfähi-
gen und bahnbrechenden Ge-
schäftsideen ist das Gebot der 
Stunde! „Sei anders“ lautet 
das Motto, um sich im Kon-
kurrenzkampf gegen den ste-
tig wachsenden Online-Handel 

zu behaupten. Ausgefallene, 
neuartige Konzepte sind hier 
gefragter denn je. 

Neue Impulse für 
Stadtzentren

Unter dem Titel „Kamptal+ 
– hier kann ich‘s“ startet die 
LEADER-Region von Oktober 
2022 bis 30. April 2023 einen 
Gründer:innen-Wettbewerb. 
Durch die Initiative werden 
Jungunternehmer:innen bei 
der Umsetzung ihrer kreati-
ven Geschäftsidee unterstützt 
und die Belebung von leerste-
henden Geschäftslokalen in 
der Region forciert. Gesucht 
werden Menschen, die an der 

Umsetzung einer Idee in den 
Bereichen Handel, Gastro-
nomie, Dienstleistungen oder 
Handwerk tüfteln und die in 
den nächsten Monaten ihr 
Unternehmen in einem leer-
stehenden Geschäftslokal er-
öffnen wollen.
Max. fünf Gründer:innen wer-
den von einer Jury ausgewählt 
und profitieren von den Sach-
leistungen der Netzwerkpart-
ner.
Nach der sechsmonatigen Be-
werbungsphase werden die 
besten fünf Unternehmens-
konzepte durch eine Fachjury 
prämiert und mit zahlreichen 
Sachleistungen im Gegenwert 
von über 80.000 unterstützt. 

Erstmals auf 
Regionsebene

Bürgermeisterin Ludmilla Et-
zenberger begrüßt diese neue 
Initiative:
„Die LEADER-Region ist Mo-
tor für vorbildhafte und inno-
vative Projekte in der Region 
und startet einen Wettbe-

werb, mit dem Gründerinnen 
und Gründer mit marktfähi-
gen und umsetzungsreifen 
Unternehmenskonzepten 
angesprochen werden.“ 

Die Initiative wird durch LEA-
DER gefördert und ist nur 
durch die großzügige Unter-
stützung vieler Partner mög-
lich.

INFOS UNTER: www.gründer-region-kamptal.at
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* Dieser Betrag wird bei Auftragserteilung in Abzug gebracht.

GUTSCHEIN FÜR

HEIZKAMIN-

PLANUNG
im Wert von

€ 350,–*

gratis

Richard Reiter, Körnermarkt 6, 3543 Gföhl, +43 664 41 51 961 
office@fliesen-reiter.at, www.fliesen-reiter.at

Fliesen ▪ Platten ▪ Mosaik ▪ Naturstein ▪ Kaminöfen

Runter vom Gas – In der Kreuzgasse, im Bereich Kindergarten, wur-
den zu Schulbeginn sog. „Street Buddys“ installiert. Diese sollen alle 
FahrzeuglenkerInnen zur besonderen Vorsicht auf die Kinder und 
zur Reduzierung der Geschwindigkeit in diesem Bereich hinweisen. 
Die beiden Kindergartenkinder Vincent und Laura begutachteten 
bereits mit Bgm. Etzenberger die neuen „Buddys“. 

Bezirkshauptmann im Rathaus 
– Am 8. September stattete 
Bezirkshauptmann Mag. Günter 
Stöger einen Besuch im Gföhler 
Rathaus ab. Nach einem Gespräch 
mit Bgm. Ludmilla Etzenberger 
führte diese das Oberhaupt der 
Bezirkshautmannschaft Krems 
durch das Gemeindeamt und 
stellte die MitarbeiterInnen kurz 
vor. Beide hoffen weiterhin auf 
die gute Zusammenarbeit von 
Gemeinde und Bezirk. 

6. Gesundheitstag – Großer Andrang herrschte beim 6. Gesundheits-
tag der Gesunden Gemeinde im Begegnungszentrum am 2. Oktober. 
Nach zweijähriger Pause konnte der beliebte Infotag heuer wieder 
im Rahmen der Gföhler Hausmessen abgehalten werden. Das Team 
der Gesunden Gemeinde Gföhl freute sich mit den teilnehmenden 
Präsentatoren über die gelungene Veranstaltung.

Neue Bibliothekarin – Emma Hirtzberger wird neue Bibliothekarin 
der Bücherei der Stadtgemeinde Gföhl in der Jaidhofer Gasse 18. Die 
Bibliothek hat jeden Samstag von 9 bis 11 Uhr für alle Leseratten 
geöffnet. Bgm. Ludmilla Etzenberger begrüßte die junge Mitarbei-
terin im Rathaus. 
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DER GFÖHLER GULDEN – 
BELIEBTE GESCHENKIDEE
Zu einem beliebten Geschenk hat sich der Gföhler 
Gulden entwickelt. Der Wert der Münze beträgt € 10,–, 
ist in allen gekennzeichneten Betrieben einlösbar 
und dort bzw. in den Gföhler Banken erhältlich.

Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49

ELEKTRO ZIERLINGER (Gföhl)
	☛ Elektriker 

	☛ Verkäufer:in 
20 Stunden 

OPTIK HUBER (Gföhl und Langenlois)
	☛ 1× Reinigungskraft mobil 
10-20 Stunden pro Woche 

HOLZBAU SIMLINGER GMBH 
	☛ Zimmerer Facharbeiter

SALON STASTNY 
	☛ Friseur:in oder Fußpfleger:in 
Teilzeit oder Vollzeit

	☛ Lehrstelle zur Ausbildung zur/zum Friseur:in 
Wenn Interesse besteht, auch 
Doppellehre Friseur und Fußpflege 

NOTARIAT MAG. MARADY
	☛ Notarassistent:in 
Schwerpunkt Liegenschaftsrecht

GFÖHLER BETRIEBE SUCHEN 
MITARBEITER:INNEN

KARL MÜNZBERG
FÜR SPENGLER-DACHDECKER UND 
FÜR SANITÄR-HEIZUNGSBEREICH

	☛ Facharbeiter 

	☛ Helfer 

	☛ Lehrling

OMV TANKSTELLE GFÖHL 
KARIN HEISSIG

	☛ Tankstellenkraft (m/w) 
Tätigkeiten: Kassa, Bistro, Shop, Reinigung, 
Schichtdienst: 04:30-13:00 & 13:00-22:00 Uhr, 
40 Stunden mit 4 Tage-Woche

WALDVIERTLER SPARKASSE BANK AG 
	☛ PrivatkundenbetreuerIn 
für Gföhl Vollzeit

	☛ PrivatkundenbetreuerIn 
für Lichtenau Vollzeit
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AUS DEM RATHAUS

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Nur bis 31.01.2023: Steigen Sie um und sichern Sie sich Ihre 
Sparbucheintauschprämie* in Höhe von 75 €. Nähere Infos bei 
Ihrem:Ihrer Raiffeisenberater:in, in einer unserer Filialen oder 
unter noe.raiffeisen.at/eintauschpraemie

75 € 
PRÄMIE
KASSIEREN.

JETZT UMSTEIGEN. 
ANGESPARTES 
ANLEGEN UND
EINTAUSCHPRÄMIE* 
SICHERN.

* Die Eintauschprämie wird für die Umschichtung bestehender Mittel (z. B. Spareinlagen) in Veranlagungsprodukte ausbezahlt.  
Impressum: Medieninhaber:Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

WASSERZÄHLER SELBST ABLESEN
Die Wasserzählerablesung erfolgt auch heuer ausschließlich durch die Meldung des 
Liegenschaftseigentümers mittels einer Ablesekarte, über das Internet oder per QR-Scan.

Dazu werden bis spätestens 
23. Dezember 2022 Ablesekar-
ten (Zählerstandsmeldungen) 
zugestellt. Für die Meldung des 
Zählerstandes bis spätestens 6. 
Jänner 2023 gibt es drei Mög-
lichkeiten:

	▶ Per QR-Code: Scannen Sie 
dazu mit einem QR-Code 
Scanner Ihren QR-Code 
auf der zugesandten Karte. 
Sie werden direkt zu Ihrem 
Konto bei zaehlerstand.at 
weitergeleitet und können 
dort anschließend Ihren Zäh-
lerstand eingeben.

	▶ Papierlose Meldung per 
Direkteingabe auf www.
zaehlerstand.at: Loggen Sie 
sich dazu mit Ihren Zugangs-
daten (Kundennummer und 
Zugangscode lt. Ablesekarte) 
auf www.zaehlerstand.at ein 
und geben Sie dort wie be-

schrieben Ihre Daten ein. 
Diese werden anschließend 
automatisch verarbeitet und 
zur Berechnung herangezo-
gen.

	▶ Per Abgabe der Ablese-
karte: Tragen Sie Ihren Zäh-
lerstand in die zugesendete 
Karte ein. Diese Karte ist 
anschließend in den nächst-
gelegenen gelben Postkasten 
einzuwerfen oder beim Post-
partner in Gföhl gebühren-
frei abzugeben 

HINWEIS: Die Jahresabrech-
nung ist auch kommendes Jahr 
wie gewohnt im 1. Quartal vor-
gesehen. Der Eingabewert für 
die Gemeinde-Software GeOrg 
ist zwingend erforderlich, so-
dass bei Nichtablesung bzw. 
Nichtabgabe der Zählerkarte 
der Zählerstand geschätzt und 

dieser Wert zur Berechnung 
herangezogen wird. Sie wer-
den daher ersucht, unverzüg-
lich nach Erhalt der Ablese-
karte im Dezember 2022 Ihre 
Daten in der entsprechenden 
Form bekanntzugeben. Um ei-
nen allfälligen Mehrverbrauch 
(z.B. durch eine defekte Was-
serleitung) zu vermeiden, wird 

empfohlen den Zählerstand 
innerhalb eines Jahres des Öf-
teren zu überprüfen. Weiters 
wird darauf hingewiesen, dass 
die Ablesekarte relativ klein ist, 
daher bitten wir Sie, in dieser 
Zeit die Post genauer durch-
zusehen damit die Karte nicht 
ungewollt entsorgt wird.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV



GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV
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DIE 18. GFÖHLER HAUSMESSEN
WIEDER ALS ZUSCHAUERMAGNET
Die Eröffnung der diesjährigen Hausmessen war willkommener 
Anlass, um Ehren- und Gründungsobmann Komm.Rat Ernst Zierlinger zu 
seinem 70. Geburtstag zu gratulieren.

Bei der Eröffnung, die heuer 
bei Elektro Zierlinger stattfand, 
freute sich Obmann Richard 
Reiter, diese wieder in größe-
rem Rahmen durchführen zu 
können. Neben vielen Vertre-
tern der teilnehmenden Firmen 
konnte er auch Stadtchefin 
Ludmilla Etzenberger begrü-
ßen. Im durchaus verdienten 
Mittelpunkt stand dabei Eh-
renobmann Komm.Rat Ernst 
Zierlinger, der im September 

seinen 70. Geburtstag feierte. 
Richard Reiter betonte dabei 
die Verdienste des Langzeit-
obmannes, der vor allem für 
die Gründung des Vereines 
verantwortlich zeichnete.
Heuer nahmen folgende 
Firmen mit Aktionen und 
umfangreichem Programm-
angebot teil: Schärfdienst 
Berger, Wimmer Wohnen, 
Gartner Parkett (bei Wimmer 
Wohnen), Fenster Türen Seitl, 

MKM Michael Kurz (bei Fliesen 
Reiter), Optik Huber, Kinder 
Treffpunkt, Elektro Zierlinger, 
Holzbau Simlinger und Estriche 
Müller (beide bei EP:Zierlinger) 
und nicht zuletzt Schuhe Mold.
Im Rahmen der Hausmessen 
fand nicht nur der beliebte 
Kunsthandwerksmarkt statt, 
die Gesunde Gemeinde lud 
zum bereits 6. Mal zum Ge-
sundheitstag in das Begeg-
nungszentrum ein. Für die Ver-

bindung zwischen den 
verschiedenen Ausstellungsor-
ten und teilnehmenden Firmen 
sorgte ein Oldtimerbus. Das 
Angebot wurde von vielen Be-
suchern gerne angenommen, 
die Mitfahrt war kostenlos. 
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KLAR! – REGION KAMPSEEN

Gföhler Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8-12 Uhr auf dem Gföhler Hauptplatz 

Unsere 

„Marktstandler“ 
„Marktstandler“ 

freuen sich 

auf Sie!

KABARETT-ABEND… 
RUND UM DEN KLIMAWANDEL
13. Jänner 2023, 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr), 
GH Staar, St. Leonhard/Hw. 

So funktioniert es:
Eintritt: Jeder Besucher muss 
als Eintritt etwas mitbringen, 
das er nicht mehr benötigt. 
Einziges Kriterium: Es muss 
noch funktionieren (Haushalts-
geräte, Sportartikel, Kleidungs-
stücke, ...) oder noch genieß-
bar und haltbar sein (Marmela-
den, Kompott, Saft, …) 
Gegenleistung: Man erhält 

eine Eintrittskarte, die zu-
gleich auch eine Ressourcen-
karte darstellt. Am Ende der 
Veranstaltung kann jeder seine 
Ressourcenkarte gegen einen 
Gegenstand aus den Eintritten 
eintauschen. 
Anmeldung unter: 
klar@kampseen.at oder 
+43 664 494 08 14
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GEMEINDEVERBAND KREMS

BÜHNE FREI
FÜR IHREN UNTERNEHMENSAUFTRITT MIT

#BePartnerNotNumber

zacweb.net e.u. | körnermarkt 3 | AT-3542 Gföhl | 02716/94 100 | www.zacweb.net | office@zacweb.net

| Webdesign
| WEB- & E-Mail-Hosting
| Domains
| Voip Telefonanlage
| Nextcloud

AB INS GELBE! AB 2023 NIMMT  
DER GELBE SACK MEHR!
Die Abfallwirtschaft im Bezirk Krems verändert sich: Ab 1.1.2023 kommen alle 
Verpackungen, außer Glas und Papier, in den Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne!

Das betrifft:

	▶ Kunststoffverpackungen 
Hohlkörper (z. B. PET-Fla-
schen, Körperpflege- und 
Reinigungsmittelflaschen)

	▶ Verpackungen aus Kunst-
stoff 
(z. B. Joghurtbecher, Wurst- 
und Käseverpackungen) 

	▶ Verpackungen aus Metall 
und Aluminium 
(z. B. Getränke- und Kon-
servendosen, Kronkorken)

	▶ Verpackungen aus Material-
verbund (z. B. Getränke- 
kartons, Knabbergebäck-
Verpackungen)

	▶ Verpackungen aus Styropor 
(z. B. bei Elektronik- 
Geräten)

Warum kommt das alles 
ins Gelbe?

Mit Verordnung des Umwelt-
ministeriums müssen alle 
Kunststoffverpackungen ab 
1.1.2023 im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne ge-
sammelt werden. Ab 1.1.2025 
müssen auch alle Metallverpa-
ckungen „ins Gelbe“.  Der GV 
Krems wird – im Gleichklang 
mit ganz NÖ – jedoch beide 
Maßnahmen gemeinsam be-
reits 2023 umsetzen und so-
mit ein für Niederösterreich 
einheitliches Sammelsystem 
schaffen. Alle Infos, was, wie 
und wo zu entsorgen ist, fin-
den Sie im Trenn-ABC auf 
www.gvkrems.at

Jeder Einzelne kann 
seinen Beitrag leisten!

Jede Umstellung ist eine Her-
ausforderung, die es gemein-
sam zu bewältigen gilt. Daher 
leisten auch Sie Ihren Beitrag 
und informieren Sie Ihre Fa-
milienmitglieder und Freunde 

über die Änderung in der Gel-
ben Sack-Sammlung!

Alle Informationen: 
www.gvkrems.at
Konkrete Fragen richten Sie 
bitte an info@gvkrems.at 
oder ans Abfalltelefon unter 
02734/32 333-33.
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AUS DER GEMEINDE

FRÜHSCHOPPEN IM ZEICHEN 
DER GEMEINSCHAFT
Den Dirndlgwandsonntag am 11. September nahm Bgm. Ludmilla Etzenberger zum Anlass, 
der Bevölkerung ihren Dank auszusprechen sowie einige Persönlichkeiten zu ehren. 

Aufgrund der Corona-Pande-
mie und der damit verordneten 
Maßnahmen war es der Stadt-
gemeinde zwei Jahre lang nicht 
möglich, den jährlichen Ver-
einsempfang sowie die Jung-
bürgerfeier durchzuführen. 
Um der Jugend sowie dem 
Freiwilligenwesen eine Bühne 
zu bieten, lud die Stadtchefin 
am Dirndlgwandsonntag auf 
den Hauptplatz. 
Nach der musikalischen Eröff-
nung durch den Musikverein 
begrüßte die Bürgermeisterin 
die zahlreich erschienenen Eh-
rengäste, an der Spitze Bezirks-
hauptmann Mag. Günter Stö-
ger. Folgend hielt sie Rückschau 
auf 50 Jahre Großgemeinde. 
Der Grundstein hierfür war 
die 1971 abgeschlossene Zu-
sammenlegung von mehreren 
Kleingemeinden zu einer leis-

tungsfähigen Großgemeinde. 
„Die Summe ist mehr als ihre 
Einzelteile - die Stadtgemeinde 
Gföhl besteht aus unzähligen 
dieser Einzelteile, das sind die 
18 Katastralgemeinden. Erst 
wenn man diese Einzelteile 
zusammenfügt und diese in-
einandergreifen, entsteht ein 
Gefühl des Miteinanders.“ Ge-
danken zum Freiwilligenwesen, 
das in den vergangenen zwei 
Jahren besonders auf die Probe 
gestellt wurde, rundeten die 
Ansprache der Bürgermeiste-
rin ab. Im Anschluss wurden 
einige Ehrungen vorgenom-
men. Geehrt wurden Mitglie-
der der Freiw. Feuerwehr für 
langjährige Funktionärstätig-
keit sowie ausgeschiedene 
Gemeindemandatare. Ebenso 
holte das Stadtoberhaupt die 
erschienenen Jungbürger auf 

die Bühne und überreichte ih-
nen eine Urkunde sowie das 
Buch „Vom Markt zur Stadt“ 
als Geschenk. Mit der NÖ Lan-
deshymne wurde der offizielle 
Festakt geschlossen und zum 
gemeinsamen, gemütlichen 
Beisammensein übergegangen.

Ehrennadel in Bronze 
Karin Winkler 
Gemeinderat von 2015-2020 
Benjamin Veigl 
Gemeinderat von 2015-2020
Thomas Schildorfer 
Gemeinderat von 2010-2017

Ehrennadel in Silber
EBI Christoph Staar 
Kommandant der FF Moritz-
reith von 2016-2022
LM Patrick Völker 
Kommandant Stv. der FF Reit-
tern von 2011-2021

EV Gerhard Stocker 
Verwalter der FF Rastbach von 
2001-2021

Ehrennadel in Gold
EOBI Christian Kaltenecker 
Kommandant der FF Rastbach 
von 2001-2021
EV Christian Stichauner 
Verwalter der FF Reisling von 
1985-2021

Wappenplakette in Silber
OStR Mag. Maria Gußl 
Stadtrat von 2010-2020, Orts-
vorsteherin von 2010-2020
Siegfried König 
Stadtrat von 2010-2015, 
Gemeinderat von 2015-2020
Manfred Kolar 
Gemeinderat von 2003-2020
Franz Winkler 
Ortsvorsteher von 2003-2018 

v.l.: Kpm. Dominik Völker, BSc (Musikverein), Ing. Gabriele Doppler 
(Pfadfinder), Ewald Braun (Gilde), StR Günter Steindl, Bgm. Ludmilla 
Etzenberger, UA-Kdt. HBI Gottfried Gießrigl, HBI Gerald Riegler (FF-
Gföhl), BM Ing. Daniel Simlinger (RK-Gföhl), BH Mag. Günter Stöger, 
Karin Denk (Oldtimerfreunde) und StR DI Stefan Hagmann, BSc

Die JungbürgerInnen wurden in der Gemeinde willkommen gehei-
ßen und begrüßt. Auf dem Bild v.l. StR Erich Starkl, StR BM Ing. Franz 
Holzer, Jugend-GR Angelika Hofbauer, StR DI Stefan Hagmann, BSc, 
Bgm. Ludmilla Etzenberger und StR Günter Steindl mit den jungen 
Erwachsenen.

Ehrungen für langjährige Funktionsausübung in der FF, 
v.l.: Bgm. Ludmilla Etzenberger, EV Gerhard Stocker, EOBI Christian 
Kaltenecker, HBI Gerald Riegler und UA-Kdt. HBI Gottfried Gießrigl. 
Nicht auf dem Bild: EBI Christoph Staar, LM Patrick Völker und EV 
Christian Stichauner

Ehrungen ausgeschiedener Gemeinde-Mandatare v.l.: Karin 
Winkler, StR Erich Starkl, Siegfried König, StR DI Stefan Hagmann, BSc, 
Franz Winkler, StR BM Ing. Franz Holzer, Benjamin Veigl, Bgm. Lud-
milla Etzenberger,  StR  Günter Steindl und Manfred Kolar 
Nicht auf dem Bild: OStR Mag. Maria Gußl und Thomas Schildorfer
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MUSIKSCHULE / MUSIKVEREIN

Getränke-Weihnachtsaktion

Angebot gültig von 16.11. - 31.12.2022 bzw. solange der Vorrat reicht. Alle Preise sind inkl. aller Steuern und Abgaben. Stattpreise sind bisherige unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. Verbilligungen in Prozent sind kaufmännisch 
gerundet. Verwendete Fotos sind teilweise Symbolfotos. Die Abgabe erfolgt nur in ganzen Verpackungseinheiten und Haushaltmengen. Irrtum, Satz und Druckfehler vorbehalten.

Auf diese Lagerhaus-Aktion können keine weiteren SPAR-Rabatte wie Rabattmarkerl oder Sortimentsrabatte gewährt werden.

Zwettler Export Lager
1 Kiste = 20 x 0,5 lt MW 
1 lt = 1,30 Zwettler Saphir 

Premium Pils
1 Box = 8 x 0,33 lt EW 
1 lt = 1,88

Kraftakt
1 Box 9,90 | ab 2 Boxen je

495
starke Preise

1 + 1
gratis

Kraftakt
1 Kiste statt 19,20

1480
Sie sparen 22%

AUSGEZEICHNETE JUNGMUSIKER
Vier SchülerInnen der Musikschule Gföhl absolvierten 
das Jungmusiker-Leistungsabzeichen des NÖ 
Blasmusikverbandes in Bronze mit Bravour. 

Zum Abschluss der jährlichen 
Musikwoche der BAG-Krems 
im Stift Göttweig wurden am 
27. August die praktischen 
Prüfungen zur Erlangung des 
Jungmusiker-Leistungsabzei-
chens durchgeführt. Vier Mu-
sikschülerInnen absolvierten 
diese Hürde erfolgreich: Florian 
Lehmerhofer (Schlagzeug), Va-

nessa Braun (Querflöte), Sophia 
O`Sullivan (Klarinette) und Julia 
Braun (Tenorhorn). Mit Able-
gung dieser Prüfung waren sie 
auch gleichzeitig berechtigt in 
den Musikverein einzutreten, 
wo alle vier seit September 
fleißig mitproben. Beim Neu-
jahrskonzert soll die offizielle 
Vorstellung stattfinden.

Obmann Martin Aschauer, Schulleiter Prof. Sepp Weber und Kapell-
meister Dominik Völker, BSc (zweite Reihe v.li.) sind stolz auf ihre 
JungmusikerInnen: Florian Lehmerhofer, Vanessa Braun, Sophia 
O`Sullivan und Julia Braun (erste Reihe v.li.).

Neuer Gitarrenlehrer – Mit Thomas 
Putzer konnte die Musikschule Gföhl 
einen neuen, motivierten Gitarren-
lehrer für den Standort Gföhl enga-
gieren. Er ist bekannt als langjäh-
riger Gitarrist der ehem. Tanzband 
„The Dreamers“ und unterrichtet 
zudem bereits seit vielen Jahren. In 
der Filiale Lichtenau kümmert sich 
David Blabensteiner künftig um den 
Saiteninstrumenteunterricht. 

Übergabe Schnapsfässer – Bei Festen und Frühschoppen ist es Tra-
dition, dass die Gäste mit regionalen Schnäpsen durch die Marke-
tenderinnen des Musikvereines verwöhnt werden. Obmann Roman 
Weber bedankt sich herzlich bei MKM Metallbau Michael Kurz für 
das Sponsoring von zwei hygienischen und robusten Fässern. 
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50 JAHRE ROTES KREUZ GFÖHL

ÜBER 62.000 EINSÄTZE IN 50 JAHREN
Im Jahr 1972 wurde aufgrund von vielen schweren Unfällen und der langen Wartezeiten 
bis zum Eintreffen des nächsten Rettungsmittels eine sehr wichtige Entscheidung getroffen: 
In Gföhl wurde die Rot Kreuz Ortsstelle gegründet.

Am 15. Oktober wurde das 
50-jährige Bestehen im Kreise 
der Ortsstellenmitglieder und 
einiger Ehrengäste im Gast-
haus Haslinger gefeiert. Orts-
stellenleiter Daniel Simlinger 
brachte eine Zusammenfas-
sung der wichtigsten Ereignisse 
der letzten 50 Jahre dar.
Der Präsident des Roten Kreu-
zes NÖ Josef Schmoll hatte 
eine besondere Überraschung 
mit dabei – er überreichte eine 
Gründungsurkunde mit den 
Unterschriften aller Spitzen-
funktionäre des Rot Kreuz Lan-
desverbandes Niederösterreich.
Auch LAbg. Josef Edlinger 
würdigte die Verdienste der 
Ortsstelle Gföhl mit seinen lo-
benden Worten und bedankte 
sich für den ehrenamtlichen 
und unentgeltlichen Einsatz 
zum Wohle der Mitmenschen 
in der Region.
Bürgermeisterin Ludmilla Et-

zenberger hob im Namen 
aller anwesenden Gemein-
devertreterInnen hervor, dass 
der Einsatz des persönlichen 
Lebens und der Freizeit keine 
Selbstverständlichkeit sei und 
rief die Bevölkerung zur Wert-
schätzung des Ehrenamtes auf.

Bereits im Zuge des Jubiläums-
heurigens von 9. bis 11. Sep-
tember 2022 wurde gemein-
sam mit der Bevölkerung der 
50. Geburtstag der Rot Kreuz 
Ortsstelle Gföhl gefeiert. Der 
Höhepunkt dieser 3 Tage war 
am Sonntag eine Leistungs-

schau mit der Präsentation 
des Jubiläumsbuches. Dieses 
Jubiläumsbuch wurde von 
den langjährigen Funktionären 
Werner und Erich Hagmann in 
unzähligen Stunden mühsam 
und gewissenhaft aufbereitet. 
Mit diesem Buch ist ein tolles 
Nachschlagewerk und Anden-
ken für die Zukunft geglückt. 
Wer noch kein Jubiläumsbuch 
ergattern konnte, hat weiter-
hin die Möglichkeit dieses 
auf den Gemeindeämtern 
Gföhl, Jaidhof, St. Leonhard/
Hw, Lichtenau und Rasten-
feld zu erwerben. Auch die 
Raiffeisen Bank und die Spar-
kasse in Gföhl unterstützen 
den Verkauf während deren 
Öffnungszeiten. Mit einem 
Verkaufspreis von € 27,– pro 
Buch können Sie die Druckkos-
ten mitfinanzieren und somit 
die Ortsstelle Gföhl finanziell 
unterstützen.

Auf dem Bild v.l.: Bgm. Gerhard Wandl (Rastenfeld), Geschäftsführer RK Krems Manfred Türk, Bgm. Eva Schachinger (St. Leonhard), LAbg. 
Josef Edlinger, Vzbgm. Andreas Groys (Albrechtsberg), Mag. Katharina Schmid (BH Krems), RK Bezirksstellenleiter Krems Markus Pöschl, 
Ortsstellenleiter-Stv. Manuela Tiefenbacher, Präsident RK NÖ Josef Schmoll, Ortsstellenleiter Daniel Siminger, Ortsstellenleiter a.D. Werner 
Hagmann, Bgm. Ludmilla Etzenberger, Gottfried Gießrigl (FF Gföhl), Josef Brunner (RK Krems) und Erich Hagmann. 

Die Leistungssschau war eines der Highlights im Zuge des Jubiläums- 
heurigens von 9. bis 11. September.



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 29

WERBUNG

Tre�  Punkt Gföhl Inserat - (November2022) 

Sinhuber GmbH
Seefeldstraße 11, 3542 Gföhl
02716/20143 www.auto-sinhuber.at

 E-Tankstelle mit Wartelounge
   (Zeitungen, Kaffee, Snacks)
 300 kW Hypercharger
 Kinderspielplatz

E-TANKSTELLE

Mehr Platz für unsere Kund:innen!

 Modernste Waschstraße 
   mit biologischer 
   Wasseraufbereitung  
 Lanzenwäsche mit 

  entkalktem Osmosewasser

 Mehr Nachhaltigkeit    Perfekte Lösungen   Top-Servicequalität

 Technischer Fortschritt  =
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

SA 26.11.2022 – Andreasmarkt  (8:00–17:00 Uhr)

Aktion auf das gesamte Futtermittelsortiment 
Streusalz-Aktion

FR 9.12.2022 – Gföhler Advent
Vogelfutter-Aktion
Heim- und Kleintierfutter-Aktion
Streusalz-Aktion

FR 16.12.2022 – Gföhler Advent
Rinderfutter-Aktion
Schweinefutter-Aktion
Gefl ügelfutter-Aktion
Streusalz-Aktion

Alle Aktionen nur in der Außenstelle Gföhl und ausschließlich auf gesackte Ware gültig.

Ihre Landesprodukte im Waldviertel.
Gruber-Landesprodukte e.U., 3913 Großgöttfritz 19, +43 664 566 69 92, www.gruber-landesprodukte.at 

Bodenkalk • Mobile Getreideaufbereitung • Pfl anzenschutz • Düngemittel • Silagezubehör • Saatgut • Getreidehandel • Futtermittel

Außenstelle Gföhl:
Schmöger

Agrar- & Mineralölhandel GmbH
Körnermarkt 5, 3542 Gföhl

02716 63200

Öff nungszeiten Gföhl: 
DI, DO und FR:   8:00–12:00 Uhr 

13:00–17:00 Uhr

Lager-
abverkauf 

von Rest-
beständen

Spezial 
Winterdiesel 

-30°C
 ohne Biozusatz 

ganzjährig 
erhältlich 

AKTIONSTAGE
bei Schmöger Agrar- & Mineralölhandel GmbH

DANK, ERNENNUNGEN UND 
AUSZEICHNUNGEN
Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 16. September in 
Lichtenau legte Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Ernst Feichtinger einen eindrucksvollen Bericht.

LAbg. Josef Edlinger über-
reichte an langjährige Mitglie-
der Ehrenzeichen des Landes 
NÖ für die Tätigkeit im Feuer-
wehr- und Rettungswesen.
Bezirksfeuerwehrkdt. LBD-Stv. 
Martin Boyer zeichnete ver-
dienstvolle Feuerwehrmitglie-
der seitens des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes aus.
Für 40-jährige Tätigkeit: 
Reinhard Schwarz, Josef Schit-
zenhofer, Johann Schwarz-
Klafl, Josef Sinhuber und 

Leopold Hofbauer, Hermann 
Öhlzelt, und Erich Dirnberger
Für 60-jährige Tätigkeit: 
Walter Hengstberger, Wilhelm 
Dörr und Robert Schwarz sen.
Verdienstmedaille 3. Klasse:
Johann Schwarz-Klafl und 
Martin Schwarz-Klafl, Patrick 
Völker und René Fuchs 
Verdienstmedaille 2. Klasse: 
Andreas Bauer 
Verdienstzeichen 3. Klasse: 
Stefan Hengstberger, Roland 
Steinhart 
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Ehrung und Ernennung – Ehrenbrandrat Josef Schübl erhielt für sei-
ne langjährige Tätigkeit als Bewerter die Bewerterverabschiedungs-
plakette des NÖ Landesfeuerwehrverbandes. Brandmeister Ing. Mat-
thias Kreuzer wurde für die Funktionsperiode 2021-2025 zum Feuer-
wehrtechniker ernannt. Das Kommando der FF Gföhl (Kommandant 
Gerald Riegler und Kdt.Stv. Gottfried Gießrigl) sowie Ehrenkomman-
dant Karl Braun gratulierten.

Silbernes Ehren-
zeichen – Ehren-
brandrat Josef 
Schübl wurde das 
„Silberne Ehrenzei-
chen für Verdienste 
um das Bundes-
land Niederöster-
reich“ verliehen. 
Die Überreichung 
erfolgte durch 
Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leit-
ner am 4. Oktober 
im Landtagssaal in 
Sankt Pölten.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

A-3543 Eisengraberamt 63A  |  buero@simlinger.at  |  +43 2716 80295  |  www.simlinger.atHOLZBAU SIMLINGER GMBH

Vereinbaren SieVereinbaren Sie
ein Erstgespräch!ein Erstgespräch!

02716 80295 HOLZHAUS

ZIMMEREI

Massivholzhäuser | Zubauten & Aufstockungen | Dachstühle | Sanierungen | Holzfassaden
Holzterrassen | Innenausbau | Überdachungen & Carports | Dachflächenfenstertausch

© Silvia Hintermayer

Neue Tankstelle als Übungsobjekt – Die neue Tankstelle an der 
Kreuzung B37/Reittern (Betriebsgebiet Jaidhof) diente als Objekt der 
diesjährigen Übung des Unterabschnittes Gföhl, bestehend aus den 
FFs Eisengraben, Gföhl, Jaidhof, Reittern und Seeb. Übungsannahme 
war der Brand eines E-Autos an einer der E-Ladestationen, verbun-
den mit Personensuche und Wasserversorgung. 

Neues Kommando – Nachdem Christoph Staar seine Funktion als 
Kommandant der FF Moritzreith zurückgelegt hat, wurde das Kom-
mando am 28. August neu gewählt: OBI Martin Schwarz-Klafl (Mit-
te) als neuer Kommandant, BI Florian Wegleiter (2.v.li) als Kdt.-Stv. 
und V Leopold Hofbauer (2.v.re.) als Verwalter. Mit auf dem Bild: UA-
Kdt. Andreas Bauer (li.) und Bgm. Ludmilla Etzenberger (re.)
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Mit einer großartigen Gesamtleistung haben alle fünf 
Bewerber aus dem Unterabschnitt Gföhl am 8. Oktober 
FJ-Leistungsabzeichen in Gold erworben. 

Mit voller Punkteanzahl be-
legten Jonas Unterberger den 
4. und Maximilian Schmöger 
den 8. Platz, lediglich mini-
male Zeitgutpunkte trennten 
die beiden von Spitzenplätzen. 
Ebenfalls erfolgreich waren 
Maximilian Trapel, Maximilian 
Feichtinger und Georg Bauer. 
Angetreten sind 139 Teilneh-
mer aus ganz Niederöster-
reich. Für die Zulassung zum 

Bewerb müssen im Vorfeld 
der Wissenstest der Feuer-
wehrjugend in Gold, die dritte 
Erprobung und sechs Stunden 
„Unterweisung in lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen“ 
erfolgreich absolviert werden. 
Danke an alle Betreuer für ihr 
Engagement, die Jugendli-
chen auf diesen Bewerb vor-
zubereiten, vor allem an die 
Jungbetreuer.

v.li.: Maximilian Schmöger (FF Gföhl), Georg Bauer (FF Eisengraben), 
Maximilian Trapel (FF Gföhl), Jonas Unterberger und Maximilian 
Feichtinger (beide FF Seeb).
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AUS DEN VEREINEN

NEUER SCHWUNG
Neuer Vorstand: Ingrid Steiner und Lisa Dornhackl 
führen jetzt die Volkstanzgruppe Gföhl.

Im Rahmen der Generalver-
sammlung am 14. Oktober 
wurde im GH Staar, Wolfsho-
feramt, ein neuer Vorstand 
gewählt. Unter dem Vorsitz 
von Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger und Roman Blauensteiner 
wurde Ingrid Steiner zur neuen 
Obfrau gewählt, Stellvertreterin 
ist Lisa Dornhackl. Andreas Rie-
der wurde zum Kassier gewählt 

(Stv. Wolfgang Fuchs), Schrift-
führerin ist nun Jasmin Steiner 
(Stv. Bianca Pfeiffer und Hanna 
Steyrer). Geprobt wird jeden 
Freitagabend abwechselnd im 
GH Braun in Gföhl und im GH 
Staar im Wolfshoferamt. Alle 
Tanzbegeisterten sind herzlich 
eingeladen. Auch über Verstär-
kung auf der steirischen Har-
monika würde man sich freuen. 

Vorne v.li.: Hanna Steyrer, Ingrid Steiner, Lisa Dornhackl, Jasmin Stei-
ner, Bgm. Ludmilla Etzenberger Hinten v.li.: Roman Blauensteiner, 
Bianca Pfeiffer, Andreas Rieder, Daniela Föls, Wolfgang Fuchs

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR
Unter diesem Motto fand am 29. Oktober die dies- 
jährige Generalversammlung des Landjugend-Bezirkes 
Gföhl im GH Haslinger statt.

Auf dem Programm standen 
neben den Tätigkeitsberichten 
der einzelnen Sprengel auch 
der Jahresbericht der Bezirks-
leitung und Neuwahlen. Für 
das kommende Jahr wird die 
neue Leiterin Nadine Hone-
der gemeinsam mit Obmann 
Michael Gassner den Vorsitz 
übernehmen. Die stellvertre-
tende Leitung setzt sich aus 

Belinda Kranister und Tobias 
Steyrer zusammen. Highlight 
dieses Abends war die Über-
gabe von Leistungsabzeichen 
an fleißige Mitglieder. 
Die Ehrengäste und vor allem 
die BürgermeisterInnen be-
dankten sich für die großartige 
Zusammenarbeit und richteten 
motivierende Worte an die An-
wesenden.

Der neue Bezirksvorstand v.li.: Marlen Bernleitner, Tobias Steyrer, 
Maximilian Öhlzelt, Leiterin Nadine Honeder, Obmann Michael Gass-
ner, Tobias Fuchs, Belinda Kranister und Simone Kargl

Kindermusical – Du bist zwischen 6 und 14 Jahren und singst und 
tanzt gerne? Du möchtest gerne in einer großen Gemeinschaft auf 
der Bühne stehen? Am 29. und 30. April und am 1. Mai veranstal-
ten die Pfarre und die Jungschar ein Kindermusical und suchen dafür 
noch begeisterte Sänger/innen und Tänzer/innen.
Wenn du mitmachen möchtest, melde dich gerne bei Lisl Wimmer 
unter 0676/ 826 637 098 oder per E-Mail an office@pfarre-gfoehl.at.

Werde still und stau-
ne – Die „Nacht der 
1000 Lichter“ ließ 
auch heuer wieder 
die Pfarrkirche, den 
Pfarrgarten und den 
Friedhof im Glanz 
der Kerzenlichter 
erstrahlen. Das Team 
der Pfarre und der 
Jungschar gestalte-
te wieder mühevoll 
und aufwendig ein 
beeindruckendes 
Lichtermeer, das die 
BesucherInnen stau-
nen ließ. Heuer war 
das Spektakel erst-
mals an zwei Tagen 
zu bewundern, sehr 
zur Freude der Besu-
cherInnen.
Vielen Dank allen 
Mitwirkenden!
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Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr | Sa 7.30 bis 12.30 Uhr

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
UHREN – SCHMUCK – POKALE – GESCHENKARTIKEL – WERKSTÄTTE

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6, Tel. 02716/8624, Fax DW 4

✶  mit großem Angebot in jeder Preisklasse

✶  mit fachmännischer Meisterberatung

✶  mit kostengünstigen Serviceleistungen

✶  mit kulanten Garantieleistungen

✶  das Geschäft mit vielen Geschenkideen, 
für zufriedene Kunden

Sie suchen ein Geschenk für die 

Taufe, Kommunion, Firmung, Hochzeit, 
Muttertag, Geburtstag oder sonstige Anlässe. 

Sie finden bei uns eine 

große Auswahl von feinen Goldschmuck, 

modernem Silberschmuck dazu passende Uhren 

und schöne Geschenke.

Elisabeth HUBER – das Fachgeschäft im Ort

Weihnachts-Weihnachts-
GewinnspielGewinnspiel

Bei jeden 
Weihnachtseinkauf 
können Gwinnlose 

gezogen werden.

JEDES LOS GEWINNT!

✶✶

✶ ✶
✶

✶✶

Kleinkindgruppen feiern Erntedank – Auch dieses Jahr wurde in 
den Kleinkindgruppen Erntedank gefeiert. Die Kinder durften an 
diesem besonderen Tag ihr Lieblingsobst oder -gemüse zum Fest mit-
bringen. Zur Jause gab es selbstgemachte Kürbissuppe und Karot-
ten-Muffins. 

Herbst im Kindergarten 
– Im Herbst genießen die 
Kinder besonders die Ver-
änderungen in der Natur 
mit all ihren Sinnen: Eigen-
ständig und aktiv werden 
die vielen Erntegaben, die 
bunten Blätter, die dunklen 
Morgenstunden usw. wahr-
genommen. Am besten 
gefällt ihnen dabei, wenn 
sie Zeit und Raum haben, 
selbst tätig zu werden und 
so unsere Umwelt „be-grei-
fen“ können.

NÖ-KINDERBETREUUNG
Die NÖ-Kinderbetreuung in Gföhl erfreut sich 
nach wie vor großer Beliebtheit. 

Ein wunderbarer Sommer in 
einer gut gefüllten Gruppe 
mit lachenden Kindergesich-
tern ist vorübergezogen. Mit 
viel Freude und Motivation 
arbeitet das Team bereits am 
Programm für die kälteren 
Tage und kümmert sich mit 
vollem Elan um die vielen 
Neuzugänge. Bereits auf die 
Kleinsten unter 2,5 Jahren 
wartet eine liebevolle Betreu-
ung in Kleinstgruppen mit viel 

Einfühlsamkeit für die indivi-
duellen Bedürfnisse. Gemein-
sam mit den Eltern nehmen 
sich die Betreuerinnen vor Ort 
so viel Zeit wie notwendig, 
um die ersten Stunden ohne 
Mama und Papa möglichst 
harmonisch und aufregend zu 
gestalten. Durch den hohen 
Andrang auf die NÖ-Kinderbe-
treuung wird bei Interesse um 
telefonische Anmeldung unter 
+43 664 2412523 gebeten.

Auf ein Wiedersehn und neues Kennenlernen freuen sich Anita und 
Conny sowie das gesamte Team der NÖ-Kinderbetreuung. 
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Der rein elektrische
Audi e-tron GT.
Der e-tron GT ist das elektrifizierte Meisterstück von Audi. Als Gran 
Turismo mit vier Sitzen und zwei Gepäckräumen vereint er Komfort 
und Fahrdynamik in einem ikonischen Design.

Jetzt bei uns Probe fahren.

Stromverbrauch kombiniert: 20,3-21,8 kWh/100 km; CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km. Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO₂-Emissionen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs. 
Stand 09/2022. Symbolfoto.

Ihr autorisierter Service-Betrieb
A-3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
www.birngruber.at

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN: 
02732 / 94 103

         3500 Krems              konzept-haus.at             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen zum Fixpreis. 

ODER
A R C H I T E K T E N H AU S

VO R T E I L S H AU S
JETZT ZUM FIXPREIS

WASSER HÄLT GESUND UND FIT 
Die Volksschulen Gföhl und Lichtenau machen mit 
beim Programm „H2NOE“-Wasserschule von „Tut gut!“ 

Wer genug Wasser trinkt, kann 
besser denken und konzentriert 
mitarbeiten. Daher wollen die 
Lehrkräfte mit ihren Schüler-
Innen besonders auf ausrei-
chendes Wassertrinken in der 
Schule achten.
Das Programm „H2NOE“-Was-
serschule der „Tut gut!“ Ge-
sundheitsvorsorge GmbH wird 
für Volksschulen und Allge-

meine Sonderschulen in NÖ an-
geboten. In den beiden Volks-
schulen ergänzt dieses Projekt 
ideal den Qualitätsschwer-
punkt „gesunde Schule“, bei 
dem gesunde Ernährung im 
Mittelpunkt steht. Die Schulen 
erhielten Trinkflaschen, Plakate, 
Trinkpässe und viele weitere 
Materialien für den Unterricht 
zur Verfügung gestellt. 

Die Schülerinnen und Schüler der 4a Klasse mit den Lehrerinnen Eva 
Gföhler und Katrin Nußbaum und Direktorin Margot Stastny-Braun.

HALLO AUTO! 
Am 26. September durften die 3. Klassen bei 
„Hallo Auto“ einiges über das Bremsen lernen.

Auf dem Gelände der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gföhl konn-
ten die Kinder durch Selbst-
erfahrung den Bremsweg 
eines Autos kennenlernen. 
Zuerst mussten die Kinder lau-
fen und bei einem bestimmten 
Punkt stehen bleiben, anschlie-
ßend sind sie sogar mit dem 
Auto mitgefahren und durften 
selber das Auto zum Stehen 
bringen. Dieses Angebot vom 
ÖAMTC bietet den Kindern 

die Selbsterfahrung der Formel 
„Reaktionsweg + Bremsweg = 
Anhalteweg“.
Die Kinder sehen und spüren, 
dass selbst eine Notbremsung 
das Auto nicht sofort zum Still-
stand bringt. Eine lebenswich-
tige Erkenntnis bei der selbst-
ständigen Bewältigung des 
Schulweges. Am Ende gab es 
noch für alle Kinder Getränke 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Gföhl. 
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Spende von Fa. Optik Huber – Im Rahmen der Gföhler Hausmessen 
organisierten Erhard und Ulli Huber (Optik Huber) einen Bieranstich 
samt „Benefiznageln“ für die Gföhler Schulen vor ihrem Geschäft. 
Die Mittel- und Volksschulgemeinde Gföhl bedanken sich für die 
Unterstützung, die die Direktorin symbolisch übernommen hat. 

Bäuerinnen zu Besuch – Die Bäuerinnen Michaela Tiefenbacher und 
Anita Fürlinger besuchten am 20. und 21. Oktober die dritten Klas-
sen der VS Gföhl. Im Rahmen des Aktionstages „Landwirtschaft zum 
Anfassen“ erklärten die beiden den SchülerIinnen den Jahresablauf 
am Beispiel des Getreides. Wie immer konnten die Kinder bei ver-
schiedenen Stationen ihr Können und Wissen unter Beweis stellen. 

Besuch bei Waldviertler Bauernmilch – Um einen Einblick zu bekom-
men, woher unsere Schulmilch kommt, besuchten die SchülerInnen 
der 2. Klassen den Milchbauernhof in Biberschlag. Im Bild: Die Schü-
lerinnen und Schüler der 2b Klasse mit Lehrerinnen Birgit Gruber 
und Andrea Seif-Hameder

Rot-weiß-rote Fahnen – Zur Feier des Nationalfeiertages am 26. 
Oktober kamen die Kinder der 1. Klassen der Volksschule Gföhl am 
letzten Schultag vor dem Feiertag mit gebastelten Österreich-Fah-
nen in das Rathaus und brachten der Bürgermeisterin ein Gedicht 
zum Festtag des Landes dar. 
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39 BETRIEBE BEI LEHRSTELLENBÖRSE
Die bereits neunte Auflage der Lehrstellenbörse in der Mittelschule Gföhl erlebte einen Andrang 
wie nie zuvor. Regionale Unternehmen nützten die Chance, sich als Ausbildungsbetriebe den vielen 
interessierten Jugendlichen zu präsentieren.

Die Wahl des richtigen Be-
rufs ist eine der schwierigsten 
Entscheidungen des Lebens 
– beim neunten Berufsinfo-
Tag in der Mittelschule Gföhl 
hatten die SchülerInnen der 
dritten und vierten Klassen 
sowie der Polytechnischen 
Schule die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen ihrer Traumberufe 

und der einzelnen Betriebe zu 
blicken. Mit 39 teilnehmenden 
Betrieben und Ausstellern gab 
es einen neuen Rekord.
Von der Bank bis zum KFZ- 
und Spenglerbetrieb: Die hei-
mischen Betriebe trumpften 
mit einem beeindruckenden 
Ausbildungs- und Karriere- 
angebot auf. Direktor Mario 

Simlinger begrüßte die Ehren-
gäste – darunter die Bürger-
meister der Region, Schulqua-
litätsmanager Alfred Grün-
stäudl, Thomas Hagmann und 
Holger Lang-Zmeck von der 
Wirtschaftskammer Krems, 
aber auch Tischler-Landesin-
nungsmeister Gottfried Wie-
land. 

Die Veranstaltung – eine Ko-
operation der NMS Gföhl, der 
Gföhler Wirtschaft und der 
Volksbank Gföhl – hat sich 
in den letzten Jahren bestens 
etabliert und erfreut sich so-
wohl bei Firmen und vor allem 
bei den vielen interessierten 
Jugendlichen großer Beliebt-
heit.
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100 % elektrisch. 100 % aufregend.
Der neue Nissan ARIYA
Nissan ARIYA 63 kWh: Stromverbrauch: 18,5 bis 17,6 kWh/100 km, CO₂-Emissionen: 0 g/km

Wer sagt, Fortschritt
könne nicht weiter
fortschreiten?

PTS AKTIV
Ein abwechslungsreiches und aktives Schulleben hat im 
September für 21 SchülerInnen der PTS Gföhl begonnen. 

Zusätzlich zum Unterricht 
stellten sich die Jugendlichen 
vielen praktischen Aufgaben. 
So wurden die Berufsmesse 
(39 Betriebe), die Schulinfo-
messe (15 weiterführende 
Schulen) und das Buffet für 
den Crosslauf vorbereitet und 
durchgeführt. Berufsprakti-
sche Tage, Schweißkurs im 

WIFI St. Pölten und der Be-
such der örtlichen Feuerwehr 
standen ebenfalls auf dem 
Programm. Die vielen positi-
ven Rückmeldungen haben 
gezeigt, dass die ihnen ge-
stellten praktischen Aufgaben 
mit Engagement und Freude 
zur Zufriedenheit aller bewäl-
tigt wurden.

Die berufspraktischen Tage geben den SchülerInnen einen umfas-
senden informativen Einblick in die Berufswelt. Niklas Fichtinger 
schnupperte als KFZ-Techniker bei Fa. Auer in Krems.

Naturbild – In den Öko-
klassen steht der natur-
nahe Unterricht im 
Vordergrund. Die Schü-
lerinnen und Schüler 
der 3c machten sich auf 
den Weg und sammel-
ten rund um die Schule 
zahlreiche  Naturmate-
rialien. Diese wurden im 
Anschluss gemeinsam zu 
einem „Herbsttisch“ in 
der Klasse aufbereitet.

Herbstspaziergang rund um die Schule – Bei prachtvollem Herbst-
wetter suchten die SchülerInnen der 4c bunte Blätter, Früchte und 
Samen. Dabei wurden die Strauch- und Baumarten wiederholt und 
gefestigt: Blattformen, Stämme, Früchte, Alter, Wuchsformen… . 
Rund um das Schulhaus findet man viele verschiedenste Arten wie 
Eiche, Buche, Föhre, Douglasie, Esche, Akazie, Erle, Linde, Haselnuss, 
Hagebutte… ein Paradies für den BU-Unterricht draußen!
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Auf die Räder, fertig, los – Die Kids der 2A und 2B Sportklassen 
nutzten den Wandertag, um ihre Kenntnisse auf zwei Rädern aufzu-
frischen und zu erweitern. Eine Ausfahrt zum Golfclub Niedergrün-
bach und wieder zurück zur Schule rundeten den Rad-Tag ab.

Vizemeister – Am 11. Oktober fand das Bezirksfinale der U15 Teams 
in Gföhl statt. Das Team der SMS Gföhl musste nur eine knappe 
Niederlage gegen das BG Rechte Kremszeile einstecken, die SMS 
Mautern und das BRG Ringstraße konnten im Kampf um Platz 2 
besiegt werden.

Trainingswoche – Das U13-Team durfte nach dem ersten Bezirks-
turnier im Oberen Play Off eine Trainingswoche in der Sportschule 
Lindabrunn verbringen. Bei perfekten Bedingungen wurde fleißig 
trainiert, um in der nächsten Runde den einen oder anderen Erfolg 
einfahren zu können.

Wasseraction – Eine abwechslungsreiche Zeit erlebten knapp 70 
Youngsters aus den ersten Klassen auf der Schwimmwoche in Alten-
markt. Spiel, Spaß und natürlich die Freude am Schwimmen und der 
Bewegung im Wasser standen im Vordergrund dieser Trainingswoche. 

LANDESMEISTERSCHAFTEN
Am 20. Oktober fanden auf dem Sportplatz der 
Theresianischen Militärakademie in Wr. Neustadt die 
Cross Country-Landesmeisterschaften statt.

Über 940 SchülerInnen aus 
50 Schulen bedeuteten einen 
neuen Teilnehmerrekord im 
Schulsport. Die SMS Gföhl 
war mit drei Teams am Start 
und konnte überaus erfolg-
reich abschneiden. Mussten 
die „kleinen“ Mädchen (1./2. 
Klassen) noch Lehrgeld zahlen 
(14. Platz) und dem hohen 
Tempo Tribut zollen, lieferten 
unsere Jungs in der Alterska-
tegorie 1 eine Talentprobe ab 

und sicherten sich mit Rang 6 
unter 15 teilnehmenden Teams 
eine Platzierung im guten Mit-
telfeld. Für die Girls aus den 
3. und 4. Klassen hieß es die 
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten gezeigten Leistungen zu 
bestätigen, was eindrucks-
voll gelang: Eine tolle Mann-
schaftsleistung ließ Team und 
Betreuer über Silber und den 
Vize-Landesmeistertitel jubeln. 
Gratulation!

Crosslauf – Knapp 130 SchülerInnen aus dem Kremser Bezirk ermit-
telten die schnellsten Schulteams und LäuferInnen in dieser Disziplin. 
Die Gföhler nutzten den Heimvorteil vor beeindruckender Kulisse 
und konnten die Hälfte aller Mannschaftsbewerbe gewinnen. Noch 
deutlicher die Ergebnisse in der Einzelwertung: Acht von zwölf 
Medaillen blieben in Gföhl, bravo!

G l ü c k w ü n s c h e 
– Zwei „runde“ 
Geburtstage wur-
den dieser Tage 
im Lehrerteam 
der Mittelschule 
gefeiert. Bgm. 
Ludmilla Etzen-
berger und Dir. 
Mario Simlinger 
gratulierten den 
beiden Anglistin-
nen Monika Renk 
und Astrid Denk.
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GFÖHLER EINKAUFSKARTEBisher gezogen:Karl u. Edith Föls, Eisenbergeramt; Daniela Bacher, Gföhleramt; Brigitta Flesch, Gföhl; Maria Luise Heinz, Neubau; Margareta Prammer, Gföhl; Raphaela Lang, Gföhl; Elfriede 

Hagmann, Gföhl; Elisabeth Stummer, Gföhl; Rosemarie Schlager, Obermeisling; Monika u. Erich Braun, Gföhl; Markus Sinhuber, Reith; Armita Shahin, Gföhl; Gabriele Klaffl, Gföhl; 

Elisabeth Steirer, Untermerisling; Beatrix Müller, Gföhl; Elisabeth Wiesinger, Reith; Reinhard Fröhlich, Gföhl; Christine Etzenberger, Gföhl; Marina Trinkl, Moniholz; Franz Ecker, 

Mautern; Petra Nowotny, Zöbing; Tanja Wilfinger, Gföhl; Silvia Weiss, Gföhleramt; Johanna Kahrer, Krumau; Karin Nagl, Taubitz; Gertrud Pöll, Felling; Eva Schipali, Obermeisling; 

Josef u. Maria Lehmerhofer, Gföhl; Maria Mayer, Lengenfelderamt; Roswitha Salzer, Schiltingeramt; Barbara Huber, Gföhleramt; Gabriela Blauensteiner, Gföhleramt; Horst 

Hrauda, Gföhl; Tamara Stichauner, Gföhl; Anda Keresztesi, Eisengraben; Birgit Pell, Gföhl; Astrid Gföhler, Rastbach; Herbert Lechner, Gföhl; Verena Kostera, Gföhl; Beatrix 

Zumer, Unterlembach; Monika Weichselbaum, Grottendorf; Hannelore Fischer, Gföhl; Annamaria Hacker, Idolsberg; Maria Quixtner, Felling; Andrea Völker, Eisengraberamt; 

Erich u. Maria Fragner, Gföhl; Adelheid Rausch, Felling; Rudolf Hauer, Gföhl; Richard Dumsegger, Mittelberg; Andreas Emberger, Nöhagen; Gerlinde Hintenberger, Preinreichs; 

Erich Starkl, Kudlichgasse; Erhard Fuchs, Gföhl; Sebastian Feyrter, Mittelbergeramt; Karl Manhartsberger, Jaidhof; Magdalena Faost-Leitner, Mittelberg; Corinna Reiter, 

Krems; Franz Ritzmaier, Gföhl; Martha Widhalm, Gföhl; Matthias Brenner, Untermeisling; Doris Braun, Nöhagen; Theresia Bachschwöll, Hohenstein; Martina Gschwantner, 

Schiltern; Andrea Hengstberger, Felling; Petra u. Roman Schuster, Gföhleramt; Angelika Fassler, Gföhl; Vera Hellerschmid, Gföhl; Leopold u. Elisabeth Hagmann, 

Gföhl; Gabriele Plabensteiner, Gföhl; Eleonora Gamper, Gföhl; Johann Geitzenauer, Gföhl; Sepp Zeiss, Felling; Rosa Futterknecht, Gföhl; Michaela 

Schitzenhofer, Reittern; Katarzyna Höllerer, Reisling; Andrea Wallner, Gföhleramt; Josefa Zauner, Albrechtsberg; Elfriede Schrutz, Weinzierl a.W.; 

Lieselotte Adam, Großmotten; Friederike Sommer, Gföhl Gabriele Zeller, Eisengraben;

Angela Schiller, Untermeisling; Silvia Tiefenbacher, Mottingeramt; Romana 

Pernerstorfer, Gföhl; Daniela und Thomas Gutmann, Jaidhof; Hilda Endl, Gföhleramt; 

Karin Neugschwendtner, Obertautendorferamt; Roman u. Renate Weber, Gföhl; 

Hildegard Ullrich, Rastbach; Armita Shahin, Gföhl; Katharina Lechner, Gföhl; 

Christine u. Friedrich Föls, Eisenbergeramt; Wilhelm Mladek, Gillaus; Sandra Feyrter, 

Mittelbergeramt; Anneliese Rohrmoser, Gföhl; Corina Janicek, Garmanns; Rosa 

Rieder, Eisenberg; Helma Huber, Gföhl; Anna Kraus, Eisenbergeramt; Renate 

Burian, Mittelbergeramt; Elfriede Rauscher, Wegscheid; Maria Gruber, Jaidhof; 

Samuel Wimmer, Loiwein; Christine Heigl, Gföhl; Christoph Hofbauer, Gföhl; Mimi 

Kienbacher, Senftenberg; Pauline Freistetter, Gföhl; Katarzyna Höllerer, Reisling; 

Anneliese Rohrmoser, Gföhl; Christine Seitl, Gföhl; Birgit Holzreiter, Gföhl; Armita 

Shahin, Gföhl; Katharina Zuntermann, Nöhagen; Christian Hehenberger, Jaidhof; 

Martina Lechner, Meislingeramt; Ernestine Höld, Gföhl; Lukas Rumpelmeier, Gföhl; 

Armita Shahin, Gföhl; Franz Rosenmaier, Garmanns.

Samstag, 17.12.2022 
11.00 Uhr am 
Gföhler Wochenmarkt

Monatliche Verlosung 
03. Dezember
Bei der monatlichen Verlosung werden 
jeweils 15 Gewinner von den abgegebenen 
Gföhler Einkaufskarten des Vormonats 
gezogen, die dann an der Schlussverlosung 
am 17.12.2022 teilnehmen.

Jetzt zumTreuemarken-aufkleberwerden!

Hauptpreis
KIA

picanto

SCHLUSSVERLOSUNG 

14 Hausmessen in Gföhl

■ Badsanierungen
Gerne übernehmen wir die 
Koordination mit den ande-
ren Professionisten.

■ Fliesenverkauf 
für Heimwerker

Bei Bedarf stellen wir Profi-	
werkzeug zur Verfügung 
und beraten Sie gerne!

Richard Reiter und sein 10-köpfiges 
Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Ab nach Hause:
Feuer machen!

HAusmesse
04./05. Oktober 2014
jeweils 10 - 17 Uhr

Kaminöfen zu attraktiven 
Sonderpreisen.

hase.at

50-51_52-53.indd   51 25.09.14   13:18

HEIZKAMIN-
PLANUNG

(inkl. Vor-Ort-Beratung 
und 3D-Planung) 

in Höhe von € 350,-*

* dieser Betrag wird bei Auftrags-
erteilung in Abzug gebracht. 

MESSEPREISE 
bei der gesamten 

Fliesen- und 
Kaminofenkollektion

PARKETTBÖDEN
ZUM SONDERPREIS!
z.B. Eiche-Landhausdiele Loser
3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

JETZT per m² € 39,90

GUTSCHEIN
für eine

ZÖBING   KAMPTAL   AUSTRIA

WWW.SCHWEIGER-WEIN.AT

. .

Regionale Leckereien 
mit Weinverkostung 

vom Weingut Schweiger

20% MwSt. 
geschenkt*
bei Fliesen & 

Parkettböden

HAUSMESSE

Auch passende moderne und klassische Stufenprofile 
erhältlich. Angebot gültig bis 31.10.2018.

3 Schichten, 4-seitig gefast, Echtholz-Aufbau

nur 

€ 39,90
per m² 

MEHRWERTSTEUER GESCHENKT

z.B. Eiche-Landhausdiele Loser

6.+7.Oktober10-17 Uhr

*bis 20. Oktober. Entspricht einer Ersparnis von 16,67%. 

HEIZKAMIN-

PLANUNG

im Wert von

€ 350,-*
gratis

*Dieser Betrag wird bei Auftragserteilung in Abzug gebracht.

3542 Gföhl, Kirchengasse1 • T: 02716/ 65 35
www.blattundblüte.at

Ihre persönliche 

EINLADUNG
zum Besuch während der

ADVENT-ZEIT

Haus floraler Inspiration
Erleben Sie täglich
        weihnachtliche Blumenbinderei
                        in meisterlicher Ausfertigung!

bei

Uhrmachermeisterbetrieb

E. HUBER
UHREN – SCHMUCK – POKALE – GESCHENKARTIKEL – WERKSTÄTTE

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 6, Tel. 02716/8624, Fax DW 4
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VERANSTALTUNGEN

November
7.-23.12.	Advent-KerzenMarkt bei Koch-Kerzen, Mo-

Sa 8-12 Uhr, Mittelbergeramt 19, Tel. 02716/8684
17.	 1. KLAR! Stammtisch „Stark fürs Klima“, 

17.30 Uhr, Gh Haslinger, Anmeldung unter 
0664/4940814 oder klar@kampseen.at

17.	 Treffen der kath. Frauenbewegung, 19 Uhr, 
Pfarrheim, Verzieren der Missionskerzen

17.-4.12.	Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 
Uhr, Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

18./19.	 Theateraufführung – Pension Schöller, 19 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre Gföhl)

19.	 Kinofilm „Love Machine 2“, 19.30 Uhr, 
Lichtspiele Gföhl

20.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

20.	 Familienfilm „Pumuckl und der blaue Klabauter“, 
15 Uhr, Lichtspiele Gföhl

20.	 Theateraufführung – Pension Schöller, 17 Uhr, 
Gh Braun (Pfarre Gföhl)

25.	 Jahreshauptversammlung, 14 Uhr, Gh Haslinger 
(Senioren)

26.	 Andreasmarkt, Gföhl Zentrum 
(Stadtgemeinde Gföhl)

Dezember
bis 23.	 Advent-KerzenMarkt bei Koch-Kerzen, Mo-

Sa 8-12 Uhr, Mittelbergeramt 19, Tel. 02716/8684
1.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, Pfarrheim

bis 4.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 
Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

3./4.	 Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira Gföhl)
3.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
4. 	 Adventkonzert, 15 Uhr, Pfarrkirche (Musikverein)
6.	 Nikolausfeier, 16.30 Uhr, Pfarrkirche
7.	 Treffen der kath. Frauenbewegung, 19 Uhr, 

Pfarrheim, Vorweihnachtliche Besinnung, für alle 
Frauen – egal ob jung oder alt!

8.	 Buch-Präsentation „DAS GFÖHLERAMT“, 19 Uhr, 
Stadtsaal, Musikalische Umrahmung: Bläsergruppe 
des Musikvereines Gföhl und Singgemeinschaft der 
Bäuerinnen (Stadtgemeinde)

10./11.	 Advent-Creativ- u. Infotage bei Koch-Kerzen, 
10-17 Uhr, Kerzen einfärben u. dekorieren, 
Handtauchen, Hohlfackel herstellen, auf Wunsch 
Betriebsführung

10.	 Weihnachtsfeier der Pensionisten, 14 Uhr, 
Gh Haslinger (Pensionisten)

10.-11.	 Fahrt zum „Salzburger Adventsingen“, Abfahrt 
9.30 Uhr Hauptplatz Gföhl (Senioren)

11.	 Advent-Konzert, 17 Uhr, Stadtsaal, 
David Blabensteiner mit Band (Stadtgemeinde)

13.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
15.	 Gesundheits-Café, 15 Uhr, Stadtsaal, 

„Vorweihnachtliches Beisammensein“ 
(Stadtgemeinde und Community Nurse)

15.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr, Pfarrheim
15.	 Weihnachtliche Lesung, 19 Uhr, Lichtspiele 

Gföhl, mit Katharina Grabner-Hayden und 
Klarinettenquartett „Rosarot & Himmelblau“ 
(Lichtspiele Gföhl)

17.	 Schlussverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

17.	 Senioren-Weihnachtsfeier, 14 Uhr, Gh Braun 
(Senioren)

18.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

18.	 Vorweihnachtliche Lieder-Messe, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Musikalische Umrahmung: Gruppe 
SEBOSCH (SEpp Weber und BOSCHi Braun)

20./22.	 Musikschulkonzert, 18 Uhr, Saal Gh Braun 
(Musikschule)

24.	 Verteilen des Friedenslichtes, 10-17 Uhr, Gilde- 
heim der Pfadfindergilde, Langenloiser Straße 10
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NÄCHSTE ZEITUNG 
TREFF.PUNKT.GFÖHL

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2023 von 
TREFF.PUNKT.GFÖHL ist am 27. Jänner 2023. 
Erscheinungstermin ist der 14. Februar 2023.

100ER-REIGEN
ist eine Veranstaltungsreihe 
der Lichtspiele Gföhl anlässlich 
„100 Jahre Kino in Gföhl“.

Gespielt werden zehn Filme in 10-Jahres-Sprüngen, 
beginnend mit dem Jahr 1923 bis 2013.

Kartenvorverkauf € 90,– ab Dezember 
in der Trafik Hayek, Hauptplatz 5.

24.	 Familienfilm „Elise und das vergessene 
Weihnachtsfest“, 14 Uhr, Lichtspiele Gföhl

24.	 Kindermette, 16.30 Uhr, Pfarrkirche Gföhl
24.	 Christmette, 22 Uhr, Pfarrkirche Gföhl
31.	 Jahresabschluss-Andacht, 14.30 Uhr, 

Pfarrkirche Gföhl

Jänner

1.	 Neujahrsmesse, 19 Uhr, Pfarrkirche, unter 
Mitwirkung der Singgemeinschaft der Bäuerinnen

4./5.	 Sternsingeraktion (Pfarre)
6.	 Dreikönigswanderung, Start 14 Uhr beim 

Gildeheim, Langenloiser Straße 10 (Pfadfindergilde)
6.	 Neujahrskonzert, 19 Uhr, Veranstaltungshalle 

(Stadtgemeinde)
7.	 9. Sternsinger-Glühweinparty, 17 Uhr, 

Feuerwehrhaus Moritzreith (FF Moritzreith)
8.	 100er Reigen „Cinema Paradiso“, 19.30 Uhr, 

Lichtspiele Gföhl
14./15.	 Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira)
14.	 76. Arbeiterball, ab 20 Uhr, Gh Braun, 

Musik: Take it Easy (SPÖ Gföhl)
15.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
17.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
21.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
22.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
27.	 Seniorennachmittag, 14 Uhr, Gh Haslinger, Foto- 

schau mit Ing. Friedrich Weber „Gföhl anno dazumal“

Februar
4.	 100er Reigen, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl, ein Film 

aus dem Jahr 1923
14.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
16.-5.3.	Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 Uhr, 

Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

17.	 Seniorenfasching, 14 Uhr, Gh Haslinger, unterhalt- 
samer Nachmittag mit buntem Programm und Musik

18./19.	 Hallenturniere, Sporthalle (SC Admira)
18.	 Kindermaskenball mit den Kinderfreunden, 

14.30 Uhr, Gh Haslinger (SPÖ Gföhl)
18.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
19.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
19.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
19.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
21.	 Faschingsumzug Gföhl (Stadtgemeinde)
25.	 Mörder-Dinner, 19 Uhr, Stadtsaal (Lichtspiele Gföhl)

März
bis 5.	 Heuriger „zur alten Säge“, täglich ab 16 

Uhr, Montag Ruhetag, 3521 Untermeisling 15, 
Tel. 0660/3503972, www.heuriger-altesaege.at

4.	 100er Reigen, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl, ein Film 
aus dem Jahr 1933

6.-8.4.	 Oster-KerzenMarkt, Mo-Sa 8-12 Uhr, Koch-Kerzen, 
Mittelbergeramt 19, Tel. 02716/8684

11.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

14.	 Pfarrsenioren-Nachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim
15.-26.	 Heuriger Familie Ecker, Hohenstein 19, 

Tel. 02717/5359
18.	 Kinofilm, 19.30 Uhr, Lichtspiele Gföhl
19.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
19.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche/Pfarrheim
19.	 Familienfilm, 15 Uhr, Lichtspiele Gföhl
24.	 Halbtagesfahrt zum Wärmekraftwerk Theiss, 

Abfahrt 12 Uhr Hauptplatz, Führung in Theiss und 
anschl. Besuch der Stupa in Grafenwörth, Abschluss 
Heuriger (Senioren)
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AUS DER GEMEINDE

12. GFÖHLER NEUJAHRSKONZERT 
Das traditionelle Konzert findet 2023 wieder, wie 
gewohnt, zum Jahreswechsel statt. 

Am 6. Jänner 2023 laden Bgm. 
Ludmilla Etzenberger und Kul-
tur-Stadtrat Vbgm. Mag. Jo-
chen Pulker in die Sport- und 
Veranstaltungshalle in der 
Jaidhofer Gasse ein. In be-
währter Art und Weise wird 
der Musikverein Gföhl unter 
der Leitung von Kpm. Domi-
nik Völker und EKpm. Prof. 
Sepp Weber wieder High-
lights der sinfonischen Blas-
musik zum Besten geben. Auf 
dem Programm steht dieses 
Mal u.a. ein Filmmusik-Block 

mit Werken u.a. von Ennio 
Morricone. Als zweite Gruppe 
treten „Erich Rupp & Friends“ 
auf – der Gföhler Pianist Erich 
Rupp wird gemeinsam mit den 
MusikerInnen Kathrin Rupp, 
Markus Führer und Paul Früh-
wirt bekannte Jazz-Klassiker 
zum Hören geben. Karten für 
das musikalische Event sind 
zum Preis von € 14,– im Bür-
gerservice der Stadtgemeinde 
Gföhl, Hauptplatz 3, sowie im 
GH Braun „Gföhler Stüberl“, 
Hauptplatz 2, erhältlich.

Vorweihnachtliche
Lieder-Messe

Sonntag, 
18. Dez. 2022

(4. Advent)
9.30 Uhr 

(ab 9.15 Uhr - musikalische Einstimmung)

Pfarrkirche Gföhl
zelebriert duch Pfarrer Aby Joseph Mannoor

Musikalische Umrahmung:
Gruppe SEBOSCH

(SEpp Weber und BOSCHi Braun)

BUCH-
PRÄSENTATION 
„Das Gföhleramt – 
Geschichte, Entwicklung  
und Häusergeschichte“
Donnerstag, 8. Dez. 2022 
(Maria Empfängnis)
19 Uhr, Stadtsaal Gföhl
Veranstalter:  
Stadtgemeinde Gföhl
Musikalische Umrahmung:
Bläsergruppe des 
Musikvereines Gföhl und 
Singgemeinschaft der 
Bäuerinnen

Neueröffnung – am 16. 
Oktober eröffnete der 
Rastenfelder Jürgen 
Danninger seine „Wald-
viertler Raststube“ (ehem. 
„Adams Raststüberl“) in 
Großmotten. Der gelernte 
Koch war zuvor 17 Jah-
re im Hotel Ottenstein 
beschäftigt und bietet 
nun in seinem kleinen 
aber feinen Lokal täglich 
warme Küche an (Sams-
tag Ruhetag). Auch Feiern 
bis ca. 25 Personen wer-
den gerne angenommen. 
Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger überbrachte einen 
Willkommensgruß. 
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GLÜCKWÜNSCHE
Einigen Persönlichkeiten, die in unserer Gemeinde leben, überbrachte Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger 
auf das Herzlichste die Glückwünsche der Stadtgemeinde Gföhl!

50. Geburtstag OV Erhard Eckl – 
Am 12. Oktober 1972 erblickte 
Erhard Eckl das Licht der 
Welt, zum 50er überbrachte 
Bgm. Etzenberger ihre 
Glückwünsche im Rathaus. 
Seit 1999 ist er selbstständig 
als Versicherungsmakler tätig, 
als Ortsvorsteher der KGs 
Rastbach und Reisling ist er seit 
2015 das Bindeglied zwischen 
den BürgerInnen und der 
Gemeindeverwaltung. Außerdem 
ist er engagiertes, langjähriges 
Mitglieder der FF Rastbach. 

70. Geburtstag KR Ernst 
Zierlinger – Im Rahmen der 
Gföhler Hausmessen Anfang 
Oktober gratulierte Bgm. 
Etzenberger KR Ernst Zierlinger 
zu seinem 70. Geburtstag. Neben 
seiner Funktion als langjähriger 
Obmann der Gföhler Wirtschaft-
Aktiv war er von 1997 bis 2000 
im Gemeinderat vertreten und 
bekleidete von 2000 bis 2002 
das Amt des Vizebürgermeisters. 
Außerdem war Ernst Zierlinger 
Mitbegründer der gemeinsamen 
Zeitung „Treff.Punkt.Gföhl“ von 
Wirtschaft und Gemeinde. 

60. Geburtstag 
Margit Nagl – 
Am 3. August feierte 
Margit Nagl ihren 
60. Geburtstag. 
Als Gemeinderätin 
stimmte sie von 
2005 bis 2015 im 
„Gemeinde- 
parlament“ mit. 
Stadtchefin Ludmilla 
Etzenberger 
gratulierte herzlich 
zum Runden. 

60. Geburtstag 
Herbert Schönhacker – 
Zum 60er überbrachte 
die Bürgemeisterin 
Unternehmer Herbert 
Schönhacker am 
10. September ihre 
Glückwünsche. 
Schönhacker betreibt 
ein Auto- und 
Fahrradzubehör-
Geschäft in der Ernest-
Thum-Straße, das er, 
als Nachfolger von 
Christine Steindl, im 
März 2012 eröffnete. 

50. Geburtstag Eva Wimmer – In dritter 
Generation führt Eva Wimmer gemeinsam mit 
Ihrem Gatten Ing. Günter das weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannte Unternehmen 
„Wimmer Wohnen“. Zudem arbeitet sie im 
Vorstand der Gföhler Wirtschaft-Aktiv als 
Kassierin-Stv. mit. In der Periode 2005 bis 2010 
war Eva Wimmer auch im Gemeinderat vertreten. 
Anlässlich ihres 50. Geburtstages am 19. August 
gratulierte Bgm. Ludmilla Etzenberger herzlich. 


